
W E I S S E N H O R N E R  
S TA D TA N Z E I G E R

Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Weißenhorn mit den Stadtteilen  
Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Grafertshofen 
Hegelhofen, Oberhausen, Ober- / Unterreichenbach, Wallenhausen, Weißenhorn
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Tel. Stadtverwaltung: 07309 - 84-0
Redaktionsschluss (E-Mail) Di 18 Uhr
stadtanzeiger@weissenhorn.de

Öffnungszeiten Stadtverwaltung:
Montag - Freitag 8 - 12 Uhr
Montagnachmittag 15 - 17 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 - 17.30 Uhr 

Öffnungszeiten der weiteren städtischen Einrichtungen finden Sie auf Seite 2.

Stadt 
Weißenhorn

HERBSTBILD - BUBENHAUSEN IM HINTERGRUND, 
FOTO: ANNA SCHÄDLER-HÖRMANN
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Mülleimerumtausch/
Mülleimerausgabe
im Wertstoffhof.
Das dazu erforderliche Formular 
ist bei der Stadt Weißenhorn,
Frau M. Schweizer erhältlich, Telefon 07309/84303

Städtisches Freibad
derzeit geschlossen
Kleinschwimmhalle
Montag:  ......................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr
............................ 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr nur für Frauen
Dienstag:  .....................................  17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Mittwoch:  ....  15.30 Uhr bis 17.00 Uhr Kindernachmittag
.....................................................  17.00 Uhr bis 21.00 Uhr
Donnerstag:   13.00 Uhr bis 15.00 Uhr nur für Senioren ab 
60 Jahre
.....................................................  17.00 Uhr bis 19.00 Uhr

Sitzung des Haupt-, Finanz- 
und Bildungsausschusses
Am Montag, 22. November 2021, findet um 18:00 Uhr, in 
der Fuggerhalle, Rue de Villescresnes 2, 89264 Weißen-
horn, eine Sitzung des Haupt-, Finanz- und Bildungsaus-
schusses statt.

Tagesordnung
Öffentliche Sitzung:
1. Bekanntgaben
2. Städtische Realschule - Pandemiebedingter Unterstüt-

zungsbedarf - Fördermaßnahmen
3. Städtische Realschule - Antrag auf Gesundheitsförderung

Wichtige Information 
der Stadtverwaltung

Einführung von Online-
Terminvereinbarungen im Bürgerbüro
Die Stadtverwaltung Weißenhorn möchte, wie zwischenzeit-
lich viele andere Kommunen, Ihre Bürgerfreundlichkeit verbes-
sern und bietet daher ab Donnerstag, 18.11.2021 die Mög-
lichkeit zur Online-Terminbuchung für das Bürgerbüro an.
Über die städtische Homepage www.weissenhorn.de kön-
nen Sie ab dem vorgenannten Datum für Angelegenheiten 
des Bürgerbüros online einen Termin buchen. Bitte beachten 
Sie, dass jeder Termin nur für EINE Person und EINE Leistung 
gebucht werden kann. Sollten Sie für mehrere Personen 
und/oder mehrere Leistungen einen Termin benötigen, mel-
den Sie sich bitte vorab telefonisch bei der Stadtverwaltung 
unter 07309/84- 0. Falls Sie keinen Internetzugang haben, 
können Sie sich hierzu ebenfalls telefonisch an die vorge-

Heimatmuseum
geschlossen

Bücherei
Telefon 07309 / 2923
dienstags:  ....................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
und ..............................................  15.00 Uhr bis 19.30 Uhr
mittwochs:  ...................................  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
donnerstags:  ................................  14.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags:  .......................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
samstags:  .....................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Rückgabe und Abholen weiterhin kontaktlos möglich, auch 
montags und Freitag-Nachmittag.

Kompostieranlage
montags:  .....................................  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
mittwochs:  ...................................  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
donnerstags:  ................................  09.00 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags:  .......................................  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:  .....................................  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr

Wertstoffhof
mittwochs:  ...................................  16.00 Uhr bis 19.00 Uhr
freitags:  .......................................  14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
samstags:  .....................................  09.00 Uhr bis 13.00 Uhr
An gesetzlichen Feiertagen geschlossen.

Weißenhorner Stadtanzeiger
Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Julia Zanker, Tel. 07309 / 84-101

Ihre Beiträge:
• Zur Veröffentlichung Ihrer Beiträge benötigen wir Ihre 

druckfähigen Artikel möglichst als Word-Datei gesen-
det an: stadtanzeiger@weissenhorn.de

• Beachten Sie bitte die Höchstzeichenzahl von 2000 
Zeichen pro Artikel

• Jeder Artikel kann nur einmal veröffentlicht werden
• Bei Fotoeinsendungen benötigen wir die Angabe des 

Fotografen. Zudem müssen die abgebildeten Perso-
nen der Veröffentlichung zugestimmt haben (Abfrage 
der Zustimmung erfolgt immer durch den Einsenden-
den)

Der Redaktionsschluss ist jeweils dienstags um 18:00 Uhr 
(bitte beachten Sie den evtl. geänderten Redaktions-
schluss bei anstehenden Feiertagen).

Stadtanzeiger online lesen unter:
www.weissenhorn.de
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nannte Nummer wenden, damit Sie einen Termin erhalten.
Weiterhin können Sie natürlich auch ohne Termin im Bür-
gerbüro vorbeikommen. Hierbei muss allerdings mit Warte-
zeiten gerechnet werden.

Vollsperrung der Luitpoldstraße 
zwischen Kammerlanderstraße und 
Oberhauser Straße in Weißenhorn
Die Stadt Weißenhorn informiert, dass im Zeitraum vom 
15.11.2021 bis 30.11.2021 im Rahmen der Herstellung ei-
nes Fernwärmeanschlusses eine Vollsperrung der Luitpold-
straße zwischen Kammerlanderstraße und Oberhauserstraße 
erforderlich wird. Eine Umleitung wird eingerichtet. Anlieger 
und alle Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für die 
unumgängliche Maßnahme und um Beachtung der aufge-
stellten Verkehrszeichen gebeten.

 

Energieberatung Stadt Weißenhorn 

 
 

Voller Energie - Für Sie 
 

Neutrale, kostenlose und individuelle  
 

Beratung in Ihrem Rathaus 
Weißenhorn 

zu 
 

 Energieeffizienz im Haushalt 
 

 Energieeffizienz bei Bestands- und Neubauten 
 

 Förderprogrammen, erneuerbaren Energien, 
Verordnungen und Gesetze  

 
           WICHTIG: max. 2 Personen pro Beratung  
           Bitte beachten Sie die aktuellen Corona-Regeln. 
 
Wir bitten um Anmeldung bis zum 29. November 2021. 
 
Ansprechpartner in Ihrem Rathaus: 
Frau C. Bayr / Frau G. Werdich 
Telefon: 07309-840 
 
 

 

Donnerstag, 2. Dezember 2021 
 

von 14:00 bis 18:00 Uhr 

Kooperationspartner der Gebäude-Energieberatung: 
Regionale Energieagentur Ulm gGmbH 

 

Die Gesellschaft der Kreise: Ulm, Alb-Donau und Neu-Ulm 

Absage Nikolausmarkt 2021
Liebe Besucherinnen und Besucher des Nikolausmarktes,
leider müssen wir Ihnen mitteilen, dass wir aufgrund der 
steigenden Corona Zahlen den diesjährigen Nikolausmarkt 
erneut absagen müssen.
Trotz alle dem, wüschen wir Ihnen und Ihren Familien eine 
besinnliche Adventszeit und ein wunderschönes Weih-
nachtsfest 2021.

 FOTO: KULTURBÜRO WEISSENHORN

Heckenschnitt auf dem Alten Friedhof
Auf dem Alten Friedhof in Weißenhorn werden ab dem 
22.11.2021 die Hecken, auch zwischen den Gräbern, ge-
schnitten.
Gemäß § 5 Abs. 2 unserer Friedhofsatzung, ist es nicht ge-
stattet, unpassende Gefäße sowie Gießkannen oder Vasen 
hinter und zwischen den Gräbern abzustellen. Aus diesem 
Grund bitten wir Sie, sämtliche Gegenstände hinter und ne-
ben den Gräbern zu beseitigen. Nicht abgeräumte Gegen-
stände werden von unserem Friedhofspersonal im hinteren 
Bereich des Friedhofes abgelegt und können dort abgeholt 
werden.
Wir weisen darauf hin, dass Verstöße gegen § 5 Abs. 2 gem. 
§ 39 der Friedhofsordnung mit Geldbuße von mindestens 
fünf Euro und höchstens eintausend Euro belegt werden 
können.

FRIEDHOFSVERWALTUNG

Montage der Weihnachtsbeleuchtung
Am Samstag, den 20.11.2021 wird die Weihnachtsbe-
leuchtung in der Memminger Straße und in der Hauptstra-
ße durch die Feuerwehr Weißenhorn montiert. Es können 
Verkehrsbehinderungen entstehen. Hier wird um Nachsicht 
gebeten.



4 Weißenhorn Nr. 46/21
St

ad
t W

ei
ße

nh
or

n

H
au

sm
ül

l- 
un

d 
Pa

pi
er

to
nn

en
ab

fu
hr

te
rm

in
e 

vo
n 

D
ez

em
be

r 2
02

1 
bi

s 
Ja

nu
ar

 2
02

2
G

T 
= 

G
el

be
 T

on
ne

na
bf

uh
r

H
M

 =
 H

au
sm

ül
la

bf
uh

r
PA

P 
= 

Pa
pi

er
to

nn
en

ab
fu

hr

K
al

en
de

r-
w

oc
he

Ta
g 

de
r 

En
tle

er
un

g
W

ei
ße

nh
or

n 
O

st
W

ei
ße

nh
or

n 
W

es
t

A
tte

nh
of

en
Em

er
sh

of
en

H
eg

el
ho

fe
n

B
ib

er
ac

h-
ze

ll/
A

sc
h

B
ub

en
-

ha
us

en
G

ra
fe

rt
s-

ho
fe

n
O

be
rh

au
se

n
O

be
r/-

U
nt

er
re

ic
he

n-
ba

ch

W
al

le
n-

ha
us

en

49
06

.1
2.

21

49
10

.1
2.

21

50
13

.1
2.

21

50
17

.1
2.

21

51
20

.1
2.

21

51
21

.1
2.

21

51
22

.1
2.

21

52
27

.1
2.

21

1
03

.0
1.

22

1
08

.0
1.

22

2
10

.0
1.

22

2
14

.0
1.

22

3
17

.0
1.

22

3
18

.0
1.

22

3
19

.0
1.

22

4
24

.0
1.

22

5
31

.0
1.

22

W
ei

ße
nh

or
n 

  O
S

T 
 =

 a
lle

s 
ös

tli
ch

 d
er

 K
ai

se
r-K

ar
l-S

tra
ße

/M
em

m
in

ge
r S

tra
ße

W
ei

ße
nh

or
n 

W
E

S
T 

= 
al

le
s 

w
es

tli
ch

 in
cl

. K
ai

se
r-K

ar
l-S

tra
ße

/M
em

m
in

ge
r S

tra
ße

S
ol

lte
 d

ur
ch

 B
au

m
aß

na
hm

en
 d

ie
 A

bf
uh

rs
tra

ße
 g

es
pe

rr
t s

ei
n,

 b
itt

en
 w

ir 
di

e 
H

au
sh

al
te

 ih
re

 T
on

ne
n 

zu
 m

ar
ki

er
en

 u
nd

 in
 d

er
 n

äc
hs

te
n 

fre
ie

n 
D

ur
ch

fa
hr

ts
st

ra
ße

 z
ur

 E
nt

le
er

un
g 

be
re

itz
us

te
lle

n.
 

M
it 

de
m

 S
ta

dt
te

il 
G

R
A

FE
R

TS
H

O
FE

N
 w

er
de

n 
di

e 
E

m
er

sh
of

er
 S

tra
ße

, L
oh

m
üh

le
, M

em
m

in
ge

r S
tra

ße
 a

b 
K

re
is

ve
rk

eh
r u

nd
 d

er
 M

eß
ho

fe
r W

eg
 a

bg
ef

ah
re

n

D
ie

 R
es

tm
ül

l- 
un

d 
Pa

pi
er

to
nn

en
 m

üs
se

n 
ab

 0
6.

00
 U

hr
 z

ur
 L

ee
ru

ng
 b

er
ei

ts
te

he
n!



5 Weißenhorn Nr. 46/21

(2) Der Wasserverbrauch wird durch geeichte Wasserzähler 
ermittelt.
Er ist von der Stadt zu schätzen, wenn

1. Ein Wasserzähler nicht vorhanden ist
2. der Zutritt zum Wasserzähler oder dessen Ablesung 

nicht ermöglicht wird oder
3. sich konkrete Anhaltspunkte dafür ergeben, dass ein 

Wasserzähler den wirklichen Wasserverbrauch nicht 
angibt.

(3) Wird ein Bauwasserzähler oder ein sonstiger beweglicher 
Wasserzähler verwendet, beträgt die Gebühr 1,36 € pro 
Kubikmeter entnommenen Wassers.

§ 3
Diese Satzung tritt zum 01.01.2022 in Kraft.

WEISSENHORN, DEN 16.11.2021 

DR. WOLFGANG FENDT, ERSTER BÜRGERMEISTER

Satzung für die öffentliche 
Entwässerungseinrichtung 
der Stadt Weißenhorn

vom 16.11.2021 
(Entwässerungssatzung – EWS)
Auf Grund von Art. 23 und Art. 24 Abs. 1 Nr. 1 und 2, Abs. 2 
und Abs. 3 der Gemeindeordnung sowie Art. 34 Abs. 2 Satz 
1 des Bayerischen Wassergesetzes (BayWG) erlässt die Stadt 
Weißenhorn folgende Satzung:

§ 1
Öffentliche Einrichtung

(1) Die Stadt betreibt eine öffentliche Einrichtung zur Ab-
wasserbeseitigung (Entwässerungseinrichtung) für das 
Gebiet der Stadt Weißenhorn und der Stadtteile mit Aus-
nahme des Stadtteils Attenhofen.

(2) Art und Umfang der Entwässerungseinrichtung be-
stimmt die Stadt.

(3) Zur Entwässerungseinrichtung der Stadt gehören auch 
die im öffentlichen Straßengrund liegenden Teile der 
Grundstücksanschlüsse.

§ 2
Grundstücksbegriff – Verpflichtete

(1) Grundstück im Sinne dieser Satzung ist jedes räumlich 
zusammenhängende und einem gemeinsamen Zweck 
dienende Grundeigentum desselben Eigentümers, das 
eine selbstständige wirtschaftliche Einheit bildet, auch 
wenn es sich um mehrere Grundstücke oder Teile von 
Grundstücken im Sinn des Grundbuchrechts handelt. So-
weit rechtlich verbindliche planerische Vorgaben vorhan-
den sind, sind sie zu berücksichtigen.

(2) Die in dieser Satzung für Grundstückseigentümer erlas-
senen Vorschriften gelten auch für Teileigentümer, Erb-
bauberechtigte, Wohnungseigentümer, Wohnungserb-
bauberechtigte, Nießbraucher und sonstige zur Nutzung 
eines Grundstücks dinglich Berechtigte. Von mehreren 
dinglich Berechtigten ist jeder berechtigt und verpflich-
tet; sie haften als Gesamtschuldner.

Satzung zur Änderung 
der Beitrags- und Gebührensatzung

zur Entwässerungssatzung  
vom 07.12.1999 in der Fassung  
vom 25.10.2018
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengeset-
zes erlässt die Stadt Weißenhorn folgende Satzung.

§ 1
§ 6 erhält folgende Fassung

Beitragssatz
(1) Der Beitrag beträgt

a) pro m² Grundstücksfläche 1,53 €
b) pro m² Geschossfläche 10,23 €

(2) Für Grundstücke, von denen kein Niederschlagswasser 
eingeleitet werden darf, wird der Grundstücksflächen-
beitrag nicht erhoben. Fällt diese Beschränkung weg, 
wird der Grundstücksflächenbeitrag nacherhoben.

§ 2
Die Satzung tritt eine Woche nach Ihrer Bekanntmachung 
in Kraft.
WEISSENHORN, DEN 16.11.2021 

DR. WOLFGANG FENDT, ERSTER BÜRGERMEISTER

Satzung zur Änderung  
der Beitrags- und Gebührensatzung

zur Wasserabgabesatzung (BGS-WAS) 
vom 26.01.2021
Aufgrund der Art. 5, 8 und 9 des Kommunalabgabengeset-
zes erlässt der Stadtrat der Stadt Weißenhorn folgende Sat-
zung zur Änderung der Beitrags- und Gebührensatzung zur 
Wasserabgabesatzung

§ 1
§ 9a Abs. 2 erhält folgende Fassung:

§ 9a Grundgebühr
…
(2) Die Grundgebühr beträgt bei der Verwendung von Was-

serzählern mit Dauerdurchfluss (Q3)

bis Q³ 4 m³/h 30,60 €/Jahr
bis Q³ 10 m³/h 61,20 €/Jahr
bis Q³ 16 m³/h 123,00 €/Jahr
über Q³ 16 m³/h 312,00 €/Jahr
Verbundwasserzähler
Bis DN 50 m³/h 462,00 €/Jahr
Bis DN 80 m3/h 624,00 €/Jahr

§ 2
§ 10 verhält folgende Fassung:

§ 10 Verbrauchsgebühr
(1) Die Verbrauchsgebühr wird nach Maßgabe der nachfol-

genden Absätze nach der Menge des aus der Wasserver-
sorgungseinrichtung entnommenen Wassers berechnet. 
Die Gebühr beträgt 1,06 € pro Kubikmeter entnomme-
nen Wassers.
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- bei Unterdruckentwässerung:
die Einrichtungen eines Grundstücks, die der Beseiti-
gung des Abwassers dienen, bis zum Hausanschluss-
schacht.

9. Kontrollschacht
ist ein Übergabeschacht, der zur Kontrolle und Wartung 
der Anlage dient.

10. Abwassersammelschacht (bei Druckentwässerung)
ist ein Schachtbauwerk mit Pumpen- und Steuerungsanlage

11. Hausanschlussschacht (bei Unterdruckentwässerung)
ist ein Schachtbauwerk mit einem als Vorlagebehälter 
dienenden Stauraum sowie einer Absaugventileinheit

12. Messschacht
ist eine Einrichtung für die Messung des Abwasserabflus-
ses oder die Entnahme von Wasserproben

13. Abwasserbehandlungsanlage
ist eine Einrichtung, die dazu dient, die Schädlichkeit des 
Abwassers vor Einleitung in den Kanal zu vermindern 
oder zu beseitigen. Hierzu zählen insbesondere Klein-
kläranlagen zur Reinigung häuslichen Abwassers, sowie 
Anlagen zur (Vor-)Behandlung gewerblichen oder indus-
triellen Abwassers.

14. Fachlich geeigneter Unternehmer
ist ein Unternehmer, der geeignet ist, Arbeiten an Grund-
stücksentwässerungsanlagen fachkundig auszuführen. 
Voraussetzungen für die fachliche Eignung sind insbe-
sondere

- die ausreichende berufliche Qualifikation und Fach-
kunde der verantwortlichen technischen Leitung

- die Sachkunde des eingesetzten Personals und dessen 
nachweisliche Qualifikation für die jeweiligen Arbei-
ten an Grundstücksentwässerungsanlagen,

- die Verfügbarkeit der benötigten Werkzeuge, Maschi-
nen und Geräte,

- die Verfügbarkeit und Kenntnis der entsprechenden 
Normen und Vorschriften,

- eine interne Qualitätssicherung (Weiterbildung, Kont-
rollen und Dokumentation).

§4
Anschluss- und Benutzungsrecht

(1) Jeder Grundstückseigentümer kann verlangen, dass sein 
Grundstück nach Maßgabe dieser Satzung an die Ent-
wässerungseinrichtung angeschlossen wird. Er ist be-
rechtigt, nach Maßgabe der §§ 14 bis 17 das anfallende 
Abwasser in die Entwässerungseinrichtung einzuleiten.

(2) Das Anschluss- und Benutzungsrecht erstreckt sich nur 
auf solche Grundstücke, die durch einen Kanal erschlos-
sen sind. Der Grundstückseigentümer kann unbescha-
det weitergehender bundes- und landesgesetzlicher 
Vorschriften nicht verlangen, dass neue Kanäle herge-
stellt oder bestehende Kanäle geändert werden. Welche 
Grundstücke durch einen Kanal erschlossen werden, be-
stimmt die Stadt.

(3) Ein Anschluss- und Benutzungsrecht besteht nicht,

1. wenn das Abwasser wegen seiner Art oder Menge 
nicht ohne Weiteres von der Entwässerungseinrich-
tung übernommen werden kann und besser von 
demjenigen behandelt wird, bei dem es anfällt oder

§ 3
Begriffsbestimmungen

Im Sinne dieser Satzung haben die nachstehenden Begriffe 
folgende Bedeutung:

1. Abwasser
ist das durch häuslichen, gewerblichen, landwirtschaft-
lichen oder sonstigen Gebrauch in seinen Eigenschaften 
veränderte Wasser und das bei Trockenwetter damit zu-
sammen abfließende Wasser (Schmutzwasser) sowie das 
von Niederschlägen aus dem Bereich von bebauten oder 
befestigten Flächen gesammelt abfließende Wasser (Nie-
derschlagswasser). Als Schmutzwasser gelten auch die 
aus Anlagen zum Behandeln, Lagern und Ablagern von 
Abfällen austretenden und gesammelten Flüssigkeiten.
Die Bestimmungen dieser Satzung gelten nicht für das in 
landwirtschaftlichen Betrieben anfallende Abwasser (ein-
schließlich Jauche und Gülle), das dazu bestimmt ist, auf 
landwirtschaftlich, forstwirtschaftlich oder gärtnerisch ge-
nutzte Böden aufgebracht zu werden; nicht zum Aufbrin-
gen bestimmt ist insbesondere das häusliche Abwasser.

2. Kanäle
sind Mischwasserkanäle, Schmutzwasserkanäle oder Re-
genwasserkanäle einschließlich der Sonderbauwerke wie 
z. B. Schächte, Regenbecken, Pumpwerke, Regenüber-
läufe.

3. Schmutzwasserkanäle
dienen ausschließlich der Aufnahme und Ableitung von 
Schmutzwasser

4. Mischwasserkanäle
sind zur Aufnahme und Ableitung von Niederschlags- 
und Schmutzwasser bestimmt.

5. Regenwasserkanäle
dienen ausschließlich der Aufnahme und Ableitung von 
Niederschlagswasser.

6. Sammelkläranlage
ist eine Anlage zur Reinigung des in den Kanälen ge-
sammelten Abwassers einschließlich der Ableitung zum 
Gewässer.

7. Grundstücksanschlüsse
sind

- bei Freispiegelkanälen:
die Leitungen vom Kanal bis zum Kontrollschacht

- bei Druckentwässerung
die Leitungen vom Kanal bis zum Abwassersammel-
schacht

- bei Unterdruckentwässerung
die Leitungen vom Kanal bis einschließlich des Haus-
anschlussschachts

8. Grundstücksentwässerungsanlagen
sind

- bei Freispiegelkanälen:
die Einrichtungen eines Grundstücks, die der Besei-
tigung des Abwassers dienen, bis einschließlich des 
Kontrollschachts. Hierzu zählt auch die im Bedarfsfall 
erforderliche Hebeanlage zur Ordnungsgemäßen Ent-
wässerung eines Grundstücks (§ 9 Abs. 4).

- bei Druckentwässerung:
die Einrichtungen eines Grundstücks, die der Besei-
tigung des Abwassers dienen, bis einschließlich des 
Abwassersammelschachts.
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(2) Für dieses Benutzungsverhältnis gelten die Bestimmun-
gen dieser Satzung und der Beitrags- und Gebührensat-
zung entsprechend. Ausnahmsweise kann in der Sonder-
vereinbarung Abweichendes bestimmt werden, soweit 
dies sachgerecht ist.

§ 8
Grundstücksanschluss

(1) Der Grundstücksanschluss wird von der Stadt herge-
stellt, verbessert, erneuert, geändert und unterhalten so-
wie stillgelegt und beseitigt. Die Stadt kann, soweit der 
Grundstücksanschluss nicht nach § 1 Abs. 3 Bestandteil 
der Entwässerungseinrichtung ist, auf Antrag zulassen 
oder von Amts wegen anordnen, dass der Grundstücks-
eigentümer den Grundstücksanschluss ganz oder teil-
weise herstellt, verbessert, erneuert, ändert und unter-
hält sowie stilllegt und beseitigt; § 9 Abs. 2 und 6 sowie 
§§ 10 bis 12 gelten entsprechend.

(2) Die Stadt bestimmt Zahl, Art, Nennweite und Führung 
der Grundstücksanschlüsse. Sie bestimmt auch, wo und 
an welchen Kanal anzuschließen ist. Begründete Wün-
sche des Grundstückseigentümers werden dabei nach 
Möglichkeit berücksichtigt.

(3) Jeder Grundstückseigentümer, dessen Grundstück an 
die Entwässerungseinrichtung angeschlossen oder an-
zuschließen ist, muss die Verlegung von Grundstücks-
anschlüssen, den Einbau von Schächten, Schiebern, 
Messeinrichtungen und dergleichen und von Sonder-
bauwerken zulassen, ferner das Anbringen von Hinweis-
schildern dulden, soweit diese Maßnahmen für die ord-
nungsgemäße Beseitigung des auf seinem Grundstück 
anfallenden Abwassers erforderlich sind.

§ 9
Grundstücksentwässerungsanlage

(1) Jedes Grundstück, das an die Entwässerungseinrichtung 
angeschlossen wird, ist vorher vom Grundstückseigen-
tümer mit einer Grundstücksentwässerungsanlage zu 
versehen. Wird das Schmutzwasser über die Entwässe-
rungseinrichtung abgeleitet, aber keiner Sammelkläran-
lage zugeführt, ist die Grundstücksentwässerungsanlage 
mit einer Abwasserbehandlungsanlage auszustatten.

(2) Die Grundstücksentwässerungsanlage und die Abwas-
serbehandlungsanlage im Sinne des Abs. 1 Satz 2 sind 
nach den allgemein anerkannten Regeln der Technik her-
zustellen, zu betreiben, zu verbessern, zu erneuern, zu 
ändern, zu unterhalten, stillzulegen oder zu beseitigen. 
Für die Reinigungsleistung der Abwasserbehandlungsan-
lage im Sinn des Abs. 1 Satz 2 ist darüber hinaus der 
Stand der Technik maßgeblich.

(3) Am Ende der Grundstücksentwässerungsanlage ist ein 
Kontrollschacht zu errichten. Die Stadt kann verlan-
gen, dass anstelle oder zusätzlich zum Kontrollschacht 
ein Messschacht zu erstellen ist. Bei Druckentwässe-
rung oder Unterdruckentwässerung gelten Sätze 1 und 
2 nicht, wenn die Kontrolle und Wartung der Grund-
stücksentwässerungsanlage über den Abwassersammel-
schacht oder den Hausanschlussschacht durchgeführt 
werden kann.

2. solange eine Übernahme des Abwassers technisch 
oder wegen des unverhältnismäßig hohen Auf-
wands nicht möglich ist.

(4) Die Stadt kann den Anschluss und die Benutzung versa-
gen, wenn die gesonderte Behandlung des Abwassers 
wegen der Siedlungsstruktur das Wohl der Allgemein-
heit nicht beeinträchtigt.

§ 5
Anschluss- und Benutzungszwang

(1) Die zum Anschluss Berechtigten (§4) sind verpflichtet, 
bebaute Grundstücke an die Entwässerungseinrichtung 
anzuschließen (Anschlusszwang). Ein Anschlusszwang 
besteht nicht, wenn der Anschluss rechtlich oder tat-
sächlich unmöglich ist.

(2) Die zum Anschluss Berechtigten (§4) sind verpflichtet, 
auch unbebaute Grundstücke an die Entwässerungsein-
richtung anzuschließen, wenn Abwasser anfällt.

(3) Ein Grundstück gilt als bebaut, wenn auf ihm bauliche 
Anlagen, bei deren Benutzung Abwasser anfallen kann, 
dauernd oder vorübergehend vorhanden sind.

(4) Bei baulichen Maßnahmen, die eine Veränderung der 
Abwassereinleitung nach Menge oder Beschaffenheit 
zur Folge haben, muss der Anschluss vor dem Beginn 
der Benutzung des Baus hergestellt sein. In allen anderen 
Fällen ist der Anschluss nach schriftlicher Aufforderung 
durch die Stadt innerhalb der von ihr gesetzten Frist her-
zustellen.

(5) Auf Grundstücken, die an die Entwässerungseinrichtung 
angeschlossen sind, ist im Umfang des Benutzungsrechts 
alles Abwasser in die Entwässerungseinrichtung einzu-
leiten (Benutzungszwang). Verpflichtet sind der Grund-
stückseigentümer und alle Benutzer der Grundstücke. 
Sie haben auf Verlangen der Gemeinde die dafür erfor-
derliche Überwachung zu dulden.

(6) Der Anschluss und Benutzungszwang gilt nicht für Nie-
derschlagswasser, sofern auf dem Grundstück selbst des-
sen Versickerung oder anderweitige Beseitigung möglich 
ist.

§ 6
Befreiung von Anschluss- oder Benutzungszwang

(1) Von der Verpflichtung zum Anschluss oder zur Benut-
zung wird auf Antrag ganz oder zum Teil befreit, wenn 
der Anschluss oder die Benutzung aus besonderen Grün-
den auch unter Berücksichtigung der Erfordernisse des 
Gemeinwohls nicht zumutbar ist. Der Antrag auf Befrei-
ung ist unter Angabe der Gründe schriftlich bei der Stadt 
einzureichen.

(2) Die Befreiung kann befristet, unter Bedingungen, Aufla-
gen und Widerrufsvorbehalt erteilt werden.

§ 7
Sondervereinbarung

(1) Ist der Grundstückseigentümer nicht zum Anschluss oder 
zur Benutzung berechtigt oder verpflichtet, kann die 
Stadt durch Vereinbarung ein besonderes Benutzungs-
verhältnis begründen.
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(2) Die Stadt prüft, ob die geplante Grundstücksentwässe-
rungsanlage den Bestimmungen dieser Satzung entspricht. 
Ist das der Fall, erteilt die Stadt schriftlich ihre Zustimmung 
und gibt eine Fertigung der eingereichten Unterlagen mit 
Zustimmungsvermerk zurück; die Zustimmung kann unter 
Bedingungen und Auflagen erteilt werden. Die Zustim-
mung gilt als erteilt, wenn die Stadt nicht innerhalb von 
drei Monaten nach Zugang der vollständigen Planunterla-
gen ihre Zustimmung schriftlich verweigert. Entspricht die 
Grundstückentwässerungsanlage nicht den Bestimmun-
gen dieser Satzung, setzt die Stadt dem Grundstücksei-
gentümer unter Angabe der Mängel eine angemessene 
Frist zur Berichtigung und erneuten Einreichung der geän-
derten Unterlagen bei der Stadt; Satz 3 gilt entsprechend.

(3) Mit der Herstellung oder Änderung der Grundstücksent-
wässerungsanlage darf erst begonnen werden, wenn 
die Zustimmung nach Abs. 2 erteilt worden ist oder als 
erteilt gilt. Eine Genehmigungspflicht nach sonstigen, 
insbesondere nach straßen-, bau- und wasserrechtlichen 
Bestimmungen bleibt durch die Zustimmung unberührt.

(4) Von den Bestimmungen der Abs. 1 bis 3 kann die Stadt 
Ausnahmen zulassen.

§ 11
Herstellung und Prüfung  

der Grundstücksentwässerungsanlage
1) Der Grundstückseigentümer hat der Stadt den Beginn 

des Herstellens, des Änderns, des Ausführens größerer 
Unterhaltungsarbeiten oder des Beseitigens drei Tage 
vorher schriftlich anzuzeigen und gleichzeitig den Unter-
nehmer zu benennen. Muss wegen Gefahr in Verzug mit 
den Arbeitern sofort begonnen werden, ist der Beginn 
innerhalb 24 Stunden schriftlich anzuzeigen.

2) Die Stadt ist berechtigt, die Arbeiten zu überprüfen. Der 
Grundstückseigentümer hat zu allen Überprüfungen Ar-
beitskräfte, Geräte und Werkstoffe bereitzustellen.

3) Der Grundstückseigentümer hat die Grundstücksent-
wässerungsanlage vor Verdeckung der Leitungen auf 
satzungsgemäße Errichtung und vor ihrer Inbetriebnah-
me auf Mängelfreiheit durch einen nicht an der Bauaus-
führung beteiligten fachlich geeigneten Unternehmer 
prüfen und das Ergebnis durch diesen bestätigen zu las-
sen. Dies gilt nicht, soweit die Stadt die Prüfungen selbst 
vornimmt; sie hat dies vorher anzukündigen. Abs. 2 Satz 
2 gilt entsprechend. Werden die Leitungen vor Durch-
führung der Prüfung auf satzungsgemäße Errichtung der 
Grundstücksentwässerungsanlage verdeckt, sind sie auf 
Anordnung der Stadt freizulegen.

4) Soweit die Stadt die Prüfungen nicht selbst vornimmt, hat der 
Grundstückseigentümer der Stadt die Bestätigungen nach 
Abs. 3 vor Verdeckung der Leitungen und vor Inbetriebnah-
me der Grundstücksentwässerungsanlage unaufgefordert 
vorzulegen. Die Stadt kann die Verdeckung der Leitungen 
oder die Inbetriebnahme der Grundstücksentwässerungsan-
lage innerhalb eines Monats nach Vorlage der Bestätigungen 
oder unverzüglich nach Prüfung durch die Stadt schriftlich 
untersagen. In diesem Fall setzt die Stadt dem Grundstücks-
eigentümer unter Angabe der Gründe für die Untersagung 
eine angemessene Nachfrist für die Beseitigung der Mängel; 
Sätze 1 und 2 sowie Abs. 3 gelten entsprechend.

(4) Besteht zum Kanal kein ausreichendes Gefälle, kann die 
Stadt vom Grundstückseigentümer den Einbau und den 
Betrieb einer Hebeanlage zur Entwässerung des Grund-
stücks verlangen, wenn ohne diese Anlage eine ord-
nungsgemäße Beseitigung des Abwassers bei einer den 
allgemein anerkannten Regeln der Technik entsprechen-
den Planung und Ausführung des Kanalsystems für die 
Stadt nicht möglich oder nicht wirtschaftlich ist.

(5) Gegen den Rückstau des Abwassers aus der Entwässe-
rungseinrichtung hat sich jeder Anschlussnehmer selbst 
zu schützen.

(6) Die Grundstücksentwässerungsanlage sowie Arbeiten 
daran dürfen nur durch fachlich geeignete Unternehmer 
ausgeführt werden. Die Stadt kann den Nachweis der 
fachlichen Eignung verlangen.

§ 10
Zulassung der Grundstücksentwässerungsanlage

(1) Bevor die Grundstücksentwässerungsanlage hergestellt 
oder geändert wird, sind der Stadt folgende Unterlagen 
in doppelter Fertigung einzureichen:

a) Lageplan des zu entwässernden Grundstücks im 
Maßstab 1:1.000.

b) Grundriss- und Flächenpläne im Maßstab 1:100, aus 
denen der Verlauf der Leitungen und im Fall des § 9 
Abs. 1 Satz 2 die Abwasserbehandlungsanlage er-
sichtlich sind,

c) Längsschnitte aller Leitungen mit Darstellung der 
Entwässerungsgegenstände im Maßstab 1:100, 
bezogen auf Normal-Null (NN), aus denen insbe-
sondere die Gelände- und Kanalsohlenhöhen, die 
maßgeblichen Kellersohlenhöhen, Querschnitte und 
Gefälle der Kanäle, Schächte, höchste Grundwasser-
oberfläche zu ersehen sind,

d) wenn Gewerbe- oder Industrieabwasser oder Ab-
wasser, das in seiner Beschaffenheit erheblich vom 
Hausabwasser abweicht, zugeführt wird, ferner An-
gaben über

- Zahl der Beschäftigten und der ständigen Bewoh-
ner auf dem Grundstück, wenn deren Abwasser 
miterfasst werden soll,

- Menge und Beschaffenheit des Verarbeitungsma-
terials, der Erzeugnisse,

- die abwassererzeugenden Betriebsvorgänge,
- Höchstzufluss und Beschaffenheit des zum Einlei-

ten bestimmten Abwassers,
- die Zeiten, in denen eingeleitet wird, die Vorbe-

handlung des Abwassers (Kühlung, Reinigung, 
Neutralisation, Dekontaminierung) mit Bemes-
sungsnachweisen.

Soweit nötig, sind die Angaben zu ergänzen durch den 
wasserwirtschaftlichen Betriebsplan (Zufluss, Verbrauch, 
Kreislauf, Abfluss) und durch Pläne der zur Vorbehand-
lung beabsichtigten Einrichtungen.
Die Pläne müssen den bei der Stadt aufliegenden 
Planmustern entsprechen. Alle Unterlagen sind vom 
Grundstückseigentümer und dem Planfertiger zu unter-
schreiben. Die Stadt kann erforderlichenfalls weitere Un-
terlagen anfordern.
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Die Stadt kann jederzeit verlangen, dass die vom Grund-
stückseigentümer zu unterhaltenden Anlagen in einen 
Zustand gebracht werden, der Störungen anderer Ein-
leiter, Beeinträchtigungen der Entwässerungseinrichtung 
und Gewässerverunreinigungen ausschließt. Führt die 
Stadt aufgrund der Sätze 1 oder 2 eine Überprüfung der 
Grundstücksentwässerungsanlagen, der Messschächte 
oder der vom Grundstückseigentümer zu unterhalten-
den Grundstücksanschlüsse auf Mängelfreiheit durch, 
beginnt die Frist nach Abs. 1 Satz 1 mit Abschluss der 
Prüfung durch die Stadt neu zu laufen.

(6) Die Verpflichtungen nach den Abs. 1 bis 5 gelten auch 
für den Benutzer des Grundstücks.

§ 13
Stilllegung von Entwässerungsanlagen 

auf dem Grundstück
Sobald ein Grundstück an die Entwässerungseinrichtung an-
geschlossen ist, sind nicht der Ableitung zur Entwässerungs-
einrichtung dienende Grundstücksentwässerungsanlagen 
sowie dazugehörige Abwasserbehandlungsanlagen in dem 
Umfang außer Betrieb zu setzen, in dem das Grundstück 
über die Entwässerungseinrichtung entsorgt wird. § 9 Abs. 
1 Satz 2 bleibt unberührt.

§ 14
Einleiten in die Kanäle

(1) In Schmutzwasserkanäle darf nur Schmutzwasser, in Re-
genwasserkanäle nur Niederschlagswasser eingeleitet 
werden. In Mischwasserkanäle darf sowohl Schmutz- als 
auch Niederschlagswasser eingeleitet werden.

(2) Den Zeitpunkt, von dem ab in die Kanäle eingeleitet wer-
den darf, bestimmt die Stadt.

§ 15
Verbot des Einleitens, Einleitungsbedingungen

(1) In die Entwässerungseinrichtung dürfen Stoffe nicht ein-
geleitet oder eingebracht werden, die

- die dort beschäftigten Personen gefährden oder de-
ren Gesundheit beeinträchtigen,

- die Entwässerungseinrichtung oder die angeschlosse-
nen Grundstücke gefährden oder beschädigen,

- den Betrieb der der Entwässerungseinrichtung er-
schweren, behindern oder beeinträchtigen

- die landwirtschaftliche oder gärtnerische Verwertung 
des Klärschlamms erschweren oder verhindern oder

- sich sonst schädlich auf die Umwelt, insbesondere die 
Gewässer, auswirken.

(2) Dieses Verbot gilt insbesondere für

1. Feuergefährliche oder zerknallfähige Stoffe wie 
Benzin oder Öl

2. Infektiöse Stoffe, Medikamente,
3. Radioaktive Stoffe,
4. Farbstoffe, soweit sie zu einer deutlichen Verfär-

bung des Abwassers in der Sammelkläranlage oder 
des Gewässers führen, Lösemittel,

5. Abwasser oder andere Stoffe, die schädliche Aus-
dünstungen, Gase oder Dämpfe verbreiten können,

6. Grund- und Quellwasser,

5) Die Zustimmung nach § 10 Abs. 2, die Bestätigungen 
des fachlich geeigneten Unternehmers oder die Prüfung 
durch die Stadt befreien den Grundstückseigentümer, 
den ausführenden oder prüfenden Unternehmer sowie 
den Planfertiger nicht von der Verantwortung für die vor-
schriftsmäßige und fehlerfreie Planung und Ausführung 
der Anlage.

6) Liegt im Fall des § 9 Abs. 1 Satz 2 die Bestätigung eines 
privaten Sachverständigen der Wasserwirtschaft über die 
ordnungsgemäße Errichtung der Abwasserbehandlungs-
anlage gemäß den Richtlinien für Zuwendungen für 
Kleinkläranlagen vor, ersetzt diese in ihrem Umfange die 
Prüfung und Bestätigung nach Abs. 3 und Abs. 4.

§ 12
Überwachung

(1) Der Grundstückseigentümer hat die von ihm zu unter-
haltenden Grundstücksanschlüsse, Messschächte und 
Grundstücksentwässerungsanlagen, die an Misch- oder 
Schmutzwasserkanäle angeschlossen sind, in Abstän-
den von jeweils 20 Jahren ab Inbetriebnahme auf eigene 
Kosten durch einen fachlich geeigneten Unternehmer 
auf Mängelfreiheit prüfen und das Ergebnis durch diesen 
bestätigen zu lassen; für Anlagen in Wasserschutzgebie-
ten bleiben die Festlegungen in der jeweiligen Schutz-
gebietsverordnung unberührt. Festgestellte Mängel hat 
der Grundstückseigentümer unverzüglich beseitigen zu 
lassen. Bei erheblichen Mängeln ist innerhalb von zwei 
Monaten nach Ausstellung der Bestätigung eine Nach-
prüfung durchzuführen. Die Frist für die Nachprüfung 
kann auf Antrag verlängert werden. Die Stadt kann ver-
langen, dass die Bestätigung über die Mängelfreiheit 
und über die Nachprüfung bei festgestellten Mängeln 
vorgelegt wird.

(2) Für nach § 9 Abs. 1 Satz 2 erforderliche Abwasserbe-
handlungsanlagen gelten die einschlägigen wasserrecht-
lichen Bestimmungen, insbesondere Art. 60 Abs. 1 und 
2 BayWG für Kleinkläranlagen.

(3) Der Grundstückseigentümer hat Störungen und Schäden 
an den Grundstücksanschlüssen, Messschächten, Grund-
stücksentwässerungsanlagen, Überwachungseinrichtun-
gen und Abwasserbehandlungsanlagen unverzüglich der 
Stadt anzuzeigen.

(4) Wird Gewerbe- oder Industrieabwasser oder Abwasser, 
das in seiner Beschaffenheit erheblich vom Hausabwas-
ser abweicht, der Entwässerungs-einrichtung zugeführt, 
kann die Stadt den Einbau und den Betrieb von Über-
wachungseinrichtungen verlangen. Hierauf wird in der 
Regel verzichtet, soweit für die Einleitung eine wasser-
rechtliche Genehmigung der Kreisverwaltungsbehörde 
vorliegt und die Ergebnisse der wasserrechtlich vorge-
schriebenen Eigen- oder Selbstüberwachung der Stadt 
vorgelegt werden.

(5) Unbeschadet der Abs. 1 bis 4 ist die Stadt befugt, die 
Grundstücksentwässerungsanlagen jederzeit zu über-
prüfen, Abwasserproben zu entnehmen sowie Messun-
gen und Untersuchungen durchzuführen. Dasselbe gilt 
für die Grundstücksanschlüsse und Messschächte, wenn 
sie die Stadt nicht selbst unterhält. 
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(5) Die Stadt kann die Einleitungsbedingungen nach Abs. 3 
und 4 neu festlegen, wenn die Einleitung von Abwas-
ser in die Entwässerungseinrichtung nicht nur vorüber-
gehend nach Art und Menge wesentlich geändert wird 
oder wenn sich die für den Betrieb der Entwässerungs-
einrichtung geltenden Gesetze oder Bescheide ändern. 
Die Stadt kann Fristen festlegen, innerhalb derer die zur 
Erfüllung der geänderten Anforderungen notwendigen 
Maßnahmen durchgeführt werden müssen.

(6) Die Stadt kann die Einleitung von Stoffen im Sinn der 
Absätze 1 und 2 zulassen, wenn der Verpflichtete Vor-
kehrung trifft, durch die die Stoffe ihre gefährdende oder 
schädigende erschwerende Wirkung verlieren oder der 
Betrieb der Entwässerungseinrichtung nicht erschwert 
wird. In diesem Fall hat er der Stadt eine Beschreibung 
nebst Plänen in doppelter Fertigung vorzulegen.

(7) Leitet der Grundstückseigentümer Kondensat aus ölbe-
feuerten Brennwert-Heizkesseln oder aus gasbefeuerten 
Brennwert-Heizkesseln über 200 kW in die Entwässe-
rungseinrichtung ein, ist er verpflichtet, das Kondensat zu 
neutralisieren und der Stadt über die Funktionsfähigkeit 
der Neutralisationsanlage jährlich eine Bescheinigung 
nach § 2 Abs. 1 Satz 2 Schornsteinfeger-Handwerksge-
setz oder eines geeigneten Fachbetriebes vorzulegen.

(8) Besondere Vereinbarungen zwischen der Stadt und einem 
Verpflichteten, die das Einleiten von Stoffen im Sinn des 
Absatzes 1 durch entsprechende Vorkehrungen an der Ent-
wässerungseinrichtung ermöglichen, bleiben vorbehalten.

(9) Wenn Stoffe im Sinn des Absatzes 1 in eine Grundstücks-
entwässerungsanlage oder in die Entwässerungseinrich-
tung gelangen, ist dies der Stadt sofort anzuzeigen.

§ 16
Abscheider

Sofern mit dem Abwasser Leichtflüssigkeiten (z. B. Benzin, 
Öle oder Fette) mitabgeschwemmt werden können, ist das 
Abwasser über in die Grundstücksentwässerungsanlage ein-
gebaute Leichtflüssigkeits- bzw. Fettabscheider abzuleiten. 
Die Abscheider sind nach den allgemein anerkannten Regeln 
der Technik zu errichten, zu betreiben und regelmäßig zu 
warten. Die Stadt kann den Nachweis der ordnungsgemäßen 
Eigenkontrolle, Wartung, Entleerung und Generalinspektion 
verlangen. Das Abscheidegut ist schadlos zu entsorgen.

§ 17
Untersuchung des Abwassers

(1) Die Stadt kann über die Art und Menge des eingeleite-
ten oder einzuleitenden Abwassers Aufschluss verlangen. 
Bevor erstmalig Abwasser eingeleitet oder wenn Art oder 
Menge des eingeleiteten Abwassers geändert werden, ist 
der Stadt auf Verlangen nachzuweisen, dass Abwasser 
keine Stoffe enthält, die unter das Verbot des § 15 fallen.

(2) Die Stadt kann eingeleitetes Abwasser jederzeit, auch 
periodisch untersuchen lassen. Auf die Überwachung 
wird in der Regel verzichtet, soweit für die Einleitung 
in die Sammelkanalisation eine wasserrechtliche Ge-
nehmigung der Kreisverwaltungsbehörde vorliegt, die 
dafür vorgeschriebenen Untersuchungen aus der Ei-
gen- oder Selbstüberwachung ordnungsgemäß durch-
geführt und die Ergebnisse der Stadt vorgelegt werden. 

7. Feste Stoffe, auch in zerkleinerter Form, wie Schutt, 
Asche, Sand, Kies, Faserstoffe, Zement, Kunstharze, 
Teer, Pappe, Dung, Küchenabfälle, Schlachtabfälle, 
Treber, Hefe, Flüssige Stoff, die erhärten,

8. Räumgut aus Leichtstoff- und Fettabscheidern, Jau-
che, Gülle, Abwasser aus Dunggruben und Tierhal-
tungen, Silagegärsaft, Blut aus Schlächtereien, Molke,

9. Absetzgut, Räumgut, Schlämme oder Suspensionen 
aus Abwasserbehandlungsanlagen und Abortgru-
ben unbeschadet gemeindlicher Regelungen zur 
Beseitigung der Fäkalschlämme,

10. Stoffe oder Stoffgruppen, die wegen der Besorgnis ei-
ner Giftigkeit, Langlebigkeit, Anreicherungsfähigkeit 
oder einer krebserzeugenden, fruchtschädigenden oder 
erbgutverändernden Wirkung als gefährlich zu bewer-
ten sind, wie Schwermetalle, Cyanide, holgenierte Koh-
lenwasserstoffe, polycyclische Aromaten, Phenole.

Ausgenommen sind

- Unvermeidbare Spuren solcher Stoffe im Abwas-
ser in der Art und in der Menge, wie sie auch 
im Abwasser aus Haushaltungen üblicherweise 
anzutreffen sind;

- Stoffe, die nicht vermieden oder in einer Vor-
behandlungsanlage zurückgehalten werden 
können und deren Einleitung die Stadt in den 
Einleitungsbedingungen nach Absatz 3 oder 4 
zugelassen hat;

- Stoffe, die auf Grund einer Genehmigung nach § 
58 des Wasserhaushaltsgesetzes eingeleitet wer-
den dürfen.

11. Abwasser aus Industrie- und Gewerbebetrieben,

- von dem zu erwarten ist, dass es auch nach der 
Behandlung in der Sammelkläranlage nicht den 
Mindestanforderungen nach § 57 des Wasser-
haushaltsgesetzes entsprechen wird,

- das wärmer als + 35 Grad Celsius ist,
- das einen pH-Wert von unter 6,5 oder über 9,5 

aufweist,
- das aufschwimmende Öle und Fette enthält,
- das als Kühlwasser benutzt worden ist.

12. nicht neutralisiertes Kondensat aus ölbefeuerten 
Brennwert-Heizkesseln

13. nicht neutralisiertes Kondensat aus gasbefeuerten 
Brennwert-Heizkesseln mit einer Nennwertleistung 
über 200 kW.

(3) Die Einleitungsbedingungen nach Absatz 2 Nr. 10 Buch-
stabe b werden gegenüber den einzelnen Anschluss-
pflichtigen oder im Rahmen der Sondervereinbarung 
festgelegt.

(4) Über Absatz 3 hinaus kann die Stadt in Einleitungsbe-
dingungen auch die Einleitung von Abwasser besonde-
rer Art und Menge ausschließen oder von besonderen 
Voraussetzungen abhängig machen, soweit dies zum 
Schutz des Betriebspersonals, der Entwässerungseinrich-
tung oder zur Erfüllung der für den Betrieb der Entwäs-
serungseinrichtung geltenden Vorschriften, insbesonde-
re der Bedingungen und Auflagen das der Stadt erteilten 
wasserrechtlichen Bescheids erforderlich ist.



11 Weißenhorn Nr. 46/21

§ 20
Betretungsrecht

(1) Der Grundstückseigentümer und der Benutzer des 
Grundstücks haben zu dulden, dass zur Überwachung 
ihrer satzungsmäßigen und gesetzlichen Pflichten die mit 
dem Vollzug dieser Satzung beauftragten Personen der 
Stadt zu angemessener Tageszeit Grundstücke, Gebäu-
de, Anlagen, Einrichtungen, Wohnungen und Wohnräu-
me im erforderlichen Umfang betreten; auf Verlangen 
haben sich diese Personen auszuweisen. Ihnen ist unge-
hindert Zugang zu allen Anlagenteilen zu gewähren und 
sind die notwendigen Auskünfte zu erteilen. Der Grund-
stückseigentümer und der Benutzer des Grundstücks 
werden nach Möglichkeit vorher verständigt; das gilt 
nicht für Probenahmen und Abwassermessungen.

(2) Nach anderen Rechtsvorschriften bestehende Betre-
tungs- und Überwachungsrechte bleiben unberührt.

§ 21
Ordnungswidrigkeiten

(1) Nach Artikel 24 Abs. 2 Satz 2 der Gemeindeordnung 
kann mit Geldbuße belegt werden, wer vorsätzlich

1. eine der in § 10 Abs. 1, § 11 Abs. 1, Abs. 4 Sätze 1 
und 3, § 12 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 3, § 15 Abs. 9, § 
17 Abs. 1 Satz 2 und Abs. 2 Sätze 2 und 3 sowie § 
20 Abs. 1 Satz 2 festgelegten oder hierauf gestütz-
ten Anzeige-, Auskunfts-, Nachweis- oder Vorlage-
pflichten verletzt,

2. entgegen § 10 Abs. 3 Satz 1 vor Zustimmung der 
Stadt mit der Herstellung oder Änderung der Grund-
stücksentwässerungsanlage beginnt,

3. entgegen § 11 Abs. 3 Satz 1, § 12 Abs. 1 Satz 1 eine 
unrichtige Bestätigung ausstellt oder entgegen § 11 
Abs. 4 Satz 1, § 12 Abs. 1 Satz 5 vorlegt,

4. entgegen § 11 Abs. 3, Abs. 4 Sätze 1 und 3 vor Prü-
fung der Grundstücksentwässerungsanlage durch 
einen fachlich geeigneten Unternehmer oder vor 
Vorlage von dessen Bestätigung oder vor Prüfung 
durch die Stadt die Leitungen verdeckt oder einer 
Untersagung der Stadt nach § 11 Abs. 4 Satz 2 zu-
widerhandelt,

5. entgegen § 12 Abs. 1 Satz 1 die Grundstücksent-
wässerungsanlagen nicht innerhalb der vorgegebe-
nen Fristen überprüfen lässt,

6. entgegen den Vorschriften der §§ 14 und 15 Abwas-
ser oder sonstige Stoffe in die Entwässerungseinrich-
tung einleitet oder einbringt,

7. entgegen § 20 Abs. 1 Satz 2 den mit dem Vollzug 
dieser Satzung beauftragten Personen der Stadt nicht 
ungehindert Zugang zu allen Anlagenteilen gewährt.

(2) Nach anderen Rechtsvorschriften bestehende Ordnungs-
widrigkeitentatbestände bleiben unberührt.

§ 22
Anordnungen für den Einzelfall, Zwangsmittel

(1) Die Stadt kann zur Erfüllung der nach dieser Satzung be-
stehenden Verpflichtungen Anordnungen für den Einzel-
fall erlassen.

Die Stadt kann verlangen, dass die nach § 12 Abs. 4 ein-
gebauten Überwachungseinrichtungen ordnungsgemäß 
betrieben und die Messergebnisse vorgelegt werden.

§ 18
Haftung

(1) Stadt haftet unbeschadet Abs. 2 nicht für Schäden, die 
auf solchen Betriebsstörungen beruhen, die sich auch bei 
ordnungsgemäßer Planung, Ausführung und Unterhal-
tung der Entwässerungseinrichtung nicht vermeiden las-
sen. Satz 1 gilt insbesondere auch für Schaden, die durch 
Rückstau hervorgerufen werden.

(2) Die Stadt haftet für Schäden, die sich aus dem Benützen der 
Entwässerungseinrichtung ergeben, nur dann, wenn einer 
Person, deren sich die Stadt zur Erfüllung ihrer Verpflichtun-
gen bedient, Vorsatz oder Fahrlässigkeit zur Last fällt.

(3) Der Grundstückseigentümer und die Benutzer haben für 
die ordnungsgemäße Benutzung der Entwässerungsein-
richtung einschließlich des Grundstücksanschlusses zu 
sorgen.

(4) Wer den Vorschriften dieser Satzung oder einer Son-
dervereinbarung zuwiderhandelt, haftet der Stadt für 
alle ihr dadurch entstehenden Schäden und Nachteile. 
Dasselbe gilt für Schäden und Nachteile, die durch den 
mangelhaften Zustand der Grundstücksentwässerungs-
anlage oder des Grundstücksanschlusses verursacht wer-
den, soweit dieser nach § 8 vom Grundstückseigentümer 
herzustellen, zu verbessern, zu erneuern, zu ändern und 
zu unterhalten, sowie stillzulegen und zu beseitigen ist. 
Mehrere Verpflichtete haften als Gesamtschuldner.

§ 19
Grundstücksbenutzung

(1) Der Grundstückseigentümer hat das Anbringen und Ver-
legen von Leitungen einschließlich Zubehör zur Ableitung 
von Abwasser über sein im Entsorgungsgebiet liegendes 
Grundstück sowie sonstige Schmutzmaßnahmen unent-
geltlich zuzulassen, wenn und soweit diese Maßnahmen 
für die örtliche Abwasserbeseitigung erforderlich sind. 
Diese Pflicht betrifft nur Grundstücke, die an die Entwäs-
serungseinrichtung angeschlossen oder anzuschließen 
sind, die vom Eigentümer im wirtschaftlichen Zusammen-
hang mit einem angeschlossenen oder zum Anschluss 
vorgesehenen Grundstück genutzt werden oder für die 
die Möglichkeit der örtlichen Abwasserbeseitigung sonst 
wirtschaftlich vorteilhaft ist. Die Verpflichtung entfällt, so-
weit die Inanspruchnahme der Grundstücke den Eigentü-
mer in unzumutbarer Weise belasten würde.

(2) Der Grundstückseigentümer ist rechtzeitig über Art und 
Umfang der beabsichtigten Inanspruchnahme seines 
Grundstücks zu benachrichtigen.

(3) Der Grundstückseigentümer kann die Verlegung der Ein-
richtungen verlangen, wenn sie an der bisherigen Stelle 
für ihn nicht mehr zumutbar sind. Die Kosten der Verle-
gung hat die Stadt zu tragen, soweit die Einrichtung nicht 
ausschließlich der Entsorgung des Grundstücks dient.

(4) Die Absätze 1 bis 3 gelten nicht für öffentliche Verkehrs-
wege und Verkehrsflächen sowie für Grundstücke, die 
durch Planfeststellung für den Bau von öffentlichen Ver-
kehrswegen und Verkehrsflächen bestimmt sind.
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Steckbrief
• Kommandant Matthias Thuro, 54 Jahre
• Mitglied der Feuerwehr Weißenhorn seit 2001
• Stellv. Kommandant Bernhard Bezet, 43 Jahre
• Mitglied der Feuerwehr Weißenhorn seit 2004

Mitteilungen anderer 
Behörden und Einrichtungen

Landkreis Neu-Ulm

Impfzentrum des Landkreises Neu-Ulm 
weitet Öffnungszeiten aus
Impfzentrum in Weißenhorn ist ab Montag, 15.11.21, 
an sechs Tagen in der Woche geöffnet
Aufgrund der stark gestiegenen Nachfrage an Impfungen in 
den letzten Tagen werden die Öffnungszeiten des Impfzen-
trums in Weißenhorn wieder ausgeweitet. Ab Montag, 15. 
November, ist das Impfzentrum an sechs Tagen in der Woche 
geöffnet.

Öffnungszeiten ab 15. November 2021
• Montag bis Freitag von 12:00 – 18:00 Uhr
• Samstag 09:00 – 14:00 Uhr
Ehemaliger Feneberg-Supermarkt
Kammerlander Straße 1, 89264 Weißenhorn
Telefon: 07309-92 79 250
Der Zugang zum Impfzentrum ist barrierefrei

Zuletzt hatte sich die Nachfrage nach Impfungen im Impf-
zentrum verdoppelt. Von rund 150 – 160 Impfungen pro 
Impftag im Oktober auf jetzt rund 330 Impfungen pro Impf-
tag im November. Impfungen sind grundsätzlich ohne vor-
herige Anmeldung und Terminvereinbarung möglich. Zum 
Einsatz kommen die Impfstoffe BioNTech, Moderna sowie 
Johnson & Johnson. Neben Erst- und Zweitimpfungen sich 
auch Booster-Impfungen möglich (Auffrischungsimpfun-
gen). Wer bereits seine erste Impfung erhalten hat, sollte 
unbedingt beachten, dass zwischen erster und zweiter Imp-
fung vier Wochen liegen sollten.
Impfungen sind ab 12 Jahren möglich. Voraussetzung für die 
Impfung von Kindern und Jugendlichen im Alter zwischen 
12 und 18 Jahren ist, dass das schriftliche Einverständnis der/
des Sorgeberechtigten vorliegt. Bis zum Alter von 16 Jahren 
muss zudem ein Erziehungsberechtigter den Impfling beglei-
ten. Außerdem gibt es im Vorfeld ein Aufklärungsgespräch 
mit dem Arzt.

Booster-Impfungen (Auffrischungsimpfungen)
Auch Auffrischungsimpfungen sind möglich (Booster-Imp-
fungen). Voraussetzung ist, dass die letzte Impfung gegen 
das Coronavirus mindestens sechs Monate zurückliegt. Des 
Weiteren gibt es ein Aufklärungsgespräch mit einem Arzt.

Bitte zum Impfen mitbringen
• Impfausweis, falls vorhanden
• wichtige Unterlagen wie Herzpass, Diabetikerausweis 

oder Medikamentenliste
• Krankenversichertenkarte
• Personalausweis

(2) Für die Erzwingung der in dieser Satzung vorgeschriebe-
nen Handlungen eines Duldens oder Unterlassens gel-
ten die Vorschriften des Bayerischen Verwaltungszustel-
lungs- und Vollstreckungsgesetztes.

§ 23
Inkrafttreten

(1) Diese Satzung tritt eine Woche nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft

(2) Gleichzeitig tritt die Satzung vom 24.06.1992 in der Fas-
sung der Änderungssatzung vom 03.06.1997 außer Kraft.

WEISSENHORN, DEN 16.11.2021 

DR. WOLFGANG FENDT, ERSTER BÜRGERMEISTER

Freiwillige Feuerwehr Weißenhorn

Die Führung der Freiwilligen Feuerwehr Weißen horn ist nun 
in neuen Händen, da sich an der Dienstversammlung, zu 
der am 1. Juli 2021 von der Stadt Weißenhorn eingeladen 
wurde, der langjährige Kommandant Wilhelm Schneider aus 
Altersgründen nicht mehr zur Wahl stellte.
Wilhelm Schneider wurde 1990 zum Komman danten ge-
wählt und führte die Feuerwehr Weißenhorn somit über 31 
Jahre, so lange wie keiner seiner zahlreichen Vorgänger in 
der über 150-jährigen Geschichte der Feuerwehr. Diese groß-
artige Leistung sollte nun mit einer Verabschiedungsfeier in 
der Stadthalle am 13.11.2021 mit mehr als 100 geladenen 
Gästen gewürdigt werden. Doch auf Grund der Anfang No-
vember täglich schlechter werdenden Corona-Lage, hat sich 
die Vorstandschaft zusammen mit Willi Schneider dazu ent-
schlossen, diese Feier ab zusagen, um die Einsatzbereitschaft 
und damit den Schutz der Bevölkerung nicht zu gefährden. 
Denn trotz hoher Durchimpfung der aktiven Mannschaft 
kann z Zt. ein Infektionsgeschehen gerade in Innenräumen 
nicht gänzlich aus geschlossen werden, was eine Quarantäne 
der Teilnehmer eventuell nach sich ziehen würde. Der neue 
Kommandant der Freiwilligen Feuer wehr Weißenhorn ist nun 
Matthias Thuro, der bisher der Stellvertreter von Wilhelm 
Schneider war. Zum neuen stellvertretenden Kommandan ten 
wurde Bernhard Bezet gewählt. Diese beiden führen nun zu-
sammen mit den Zugführern Thomas Kuhn und Jürgen Kun-
ze die 80 Feuer wehrfrauen und -männer der Fuggerstadt.

DER EHEMALIGE KOMMANDANT WILHELM SCHNEIDER (MITTE) MIT KOM-

MANDANT MATTHIAS THURO (LI.) UND STELLVERTRETENDEM KOMMANDANT 

BERNHARD BEZET (RE.), FOTO: FREIWILLIGE FEUERWEHR WEISSENHORN E.V.
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Landkreis Neu-Ulm

Landrat übergibt Feuerwehr 
den neuen Gerätewagen Gefahrgut
Spezialfahrzeug für ABC-Einsätze ist weiterhin in Wei-
ßenhorn stationiert – Landkreis investiert halbe Milli-
on Euro.
Jetzt ist er einsatzbreit – der Gerätewagen Gefahrgut 
(GWG). Am Freitag, 12. November 2021, stellte Landrat 
Thorsten Freudenberger das spezielle Feuerwehrfahrzeug in 
Dienst, das der Landkreis auf Beschluss des Kreistages als Er-
satz für das 32 Jahre alte Vorgängermodell angeschafft hat. 
Der neue GWG ist wie der bisherige bei der Weißenhorner 
Feuerwehr stationiert. Der Landrat überreichte Kreisbran-
drat Dr. Bernhard Schmidt symbolisch die Schlüssel für das 
neue ABC-Mobil (atomar-biologisch-chemisch), das 550.000 
Euro gekostet hat. 295.000 Euro werden von staatlichen Zu-
schüssen finanziert. Der Eigenanteil des Landkreises beträgt 
255.000 Euro. Das Geld sei gut angelegt, denn der dafür ge-
kaufte Gefahrgutwagen diene „dem Schutz unserer Bevöl-
kerung sowie der Sicherheit unserer Einsatzkräfte, die sich 
durch großes, solidarisches Engagement auszeichnen“, stell-
te der Landrat heraus. Mit Gefahrgut bringe man zunächst 
Chemiefabriken oder Atomkraftwerke in Verbindung. Dazu 
zähle aber auch Heizöl, das in vielen Haushalten noch immer 
zum Einsatz komme. Bei Vorkommnissen in Verbindung mit 
diesen Stoffen rückt der GWG aus. Bei der Inbetriebnahme 
eines solchen neuen Fahrzeugs wünsche man nur wenige 
Einsätze, so Freudeberger. „Wenn es aber so weit ist, ist 
es wichtig, dass alles funktioniert.“ Neben der „bestmög-
lichen Ausstattung und Ausrüstung, die der Landkreis zur 
Verfügung stellt“, so der Landrat, hänge die Schlagkraft vom 
Know-how der Weißenhorner Feuerwehrleute ab. In diese 
hat Bürgermeister Dr. Wolfgang Fendt großes Vertrauen: 
„Sie haben eine hohe Kompetenz, um mit dem Fahrzeug 
zurechtzukommen.“ Kreisbrandrat Dr. Bernhard Schmidt be-
stätigte, dass die Weißenhorner Feuerwehr regelmäßig mit 
dem speziellen Gerät trainiere. 

SCHLÜSSELÜBERGABE FÜR DEN NEUEN GERÄTEWAGEN GEFAHRGUT 

(VORDERE REIHE VON LINKS): WEISSENHORNS BÜRGERMEISTER DR. 

WOLFGANG FENDT, KREISBRANDRAT DR. BERNHARD SCHMIDT, LANDRAT 

THORSTEN FREUDENBERGER. HINTERE REIHE (VON LINKS): BERNHARD 

BEZET (2. KOMMANDANT DER FEUERWEHR WEISSENHORN), MATTHIAS 

THURO (KOMMANDANT DER FEUERWEHR WEISSENHORN), KREISBRAN-

DINSPEKTOR WILHELM SCHNEIDER, KREISBRANDMEISTER THOMAS ZA-

WADKE. FOTO: JÜRGEN BIGELMAYR / LANDRATSAMT NEU-ULM

Darüber hinaus finden weitere Sonderaktionen mit dem 
Impfbus statt. Der Impfbus des Betreibers unseres Impfzen-
trums, Huber Health Care, besucht verschiedene Standorte 
im Landkreis. Hier sind Impfungen ebenfalls ohne Termin 
möglich. Zum Einsatz kommen die Impfstoffe BioNTech und 
Johnson & Johnson. Im Impfbus sind Erst-, Zweit- sowie 
Booster-Impfungen möglich.

Allgemeine Infos zum Impfen im Impfzentrum gibt es unter 
https://corona.landkreis-nu.de/de/allgemeine-informatio-
nen-zum-impfen.html

Die Termine zu den Sonderaktionen findet man unter https://
corona.landkreis-nu.de/de/sonderimpfaktionen.html Diese 
werden regelmäßig aktualisiert.

Landkreis Neu-Ulm

KoKi - Frühe Hilfen: Neue Broschüre 
„Rund um die Geburt“ jetzt erhältlich

 FOTO: LANDRATSAMT NEU-ULM

Als werdende Eltern gehen einem sehr viele Fragen durch 
den Kopf: An was muss ich vor der Geburt alles denken? 
Wo erhalte ich die mir zustehenden finanziellen Hilfen und 
familienfördernde Leistungen? An wen kann ich mich mit 
welchen Anliegen wenden? Die neue Broschüre „Rund um 
die Geburt im Landkreis Neu-Ulm“ gibt (werdenden) Eltern 
einen allumfassenden Ratgeber an die Hand, der über typi-
sche Fragen rund um das Elternwerden und Elternsein sowie 
alle Leistungen wie Elterngeld und finanzielle Hilfen aufklärt. 
Auch eine Übersicht der Geburtskliniken und hilfreiche Links 
zur Hebammensuche sind hier zu finden. Zusätzlich bietet 
die Broschüre eine Übersicht über die Anlaufstellen und Be-
ratungsstellen. 
Von der Schwangerschaft über die Geburt bis hin zum Eltern-
sein - mit „Rund um die Geburt im Landkreis Neu-Ulm“ gibt 
der Landkreis (werdenden) Eltern einen hilfreichen, kompak-
ten Ratgeber an die Hand. 
Die Broschüre „Rund um die Geburt im Landkreis Neu-Ulm“ 
ist kostenfrei im Landratsamt erhältlich. Auf der neuen Web-
seite des Landkreises Neu-Ulm steht die Broschüre zum He-
runterladen bereit unter https://www.landkreis-nu.de/de/
Service-Verwaltung/Unsere-Fachbereiche/Jugend-Familie/
KoKi-Fruehe-Hilfen
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abgeholzt. Dabei seien Bäume und Wälder „unverzichtbar 
für unser Überleben“: „Der Mensch braucht die Erde, aber 
die Erde braucht uns nicht“, sagte Kempter. Darum sei jede 
Aktion zum Klimaschutz „sinnvoll und gewinnbringend“, 
stellte der Landrat heraus - und schritt zur Tat. Zusammen 
mit Jutta Kempter und einigen weiteren Teilnehmern griff 
er zum Spaten. Gemeinsam pflanzten sie 50 Setzlinge. Den 
Spatenstich untermalten die Jagdhornbläser der Kreisgruppe 
Neu-Ulm des Bayerischen Jagdverbandes musikalisch.

SIE STARTETEN DIE JÜNGSTE KLIMAWALD-PFLANZAKTION IN ATTENHOFEN 

(VON LINKS): JUTTA KEMPTER (2. BÜRGERMEISTERIN VON WEISSENHORN), 

MICHAEL ANGERER (LEITER DES FACHBEREICHS „NATURSCHUTZ UND 

LANDSCHAFTSPLANUNG IM LANDRATSAMT NEU-ULM) UND LANDRAT 

THORSTEN FREUDENBERGER. IM HINTERGRUND: CHRISTOPH OETINGER 

(2. VORSITZENDER DER KREISGRUPPE NEU-ULM DES BAYERISCHEN JAGD-

VERBANDES).  FOTO: JÜRGEN BIGELMAYR / LANDRATSAMT NEU-ULM

St. Martinsumzüge der Kita St. Maria

 FOTO: KITA ST. MARIA WEISSENHORN

Laterne, Laterne
Es leuchten bunte Sterne.
Sie scheinen hell in dunkler Nacht,
in Dunkelheit wird Licht gebracht.

Im Einsatz begleitet werde der GWG, besetzt mit Fahrer und 
Beifahrer, in der Regel von einem Löschfahrzeug mit neun 
Einsatzkräften und eventuell einem Führungsfahrzeug. Der 
gesamte Gefahrgutzug der Kreisbrandinspektion, den Kreis-
brandmeister Dr. Michael Ebner leitet, verfügt laut Schmidt 
über drei Spezialfahrzeuge: neben dem GWG dem CBRN-
Erkunder, der in Neu-Ulm stationiert ist, und dem Dekon-
taminationsfahrzeug Personen (Dekon-P), stationiert in 
Gerlenhofen. Der neue Gerätewagen Gefahrgut hat ein Mer-
cedes-Benz-Fahrgestell mit einem zulässigen Gesamtgewicht 
von 16 Tonnen. Die Ausstattung wurde so zusammengestellt, 
dass sie den speziellen Wünschen der Kreisbrandinspektion 
und den neuesten DIN-Vorschriften entspricht. An Bord sind 
zum Beispiel ein Notstromaggregat, Umfüllpumpen, Atem-
schutzgeräte, Chemikalien-Schutzanzüge, Auffangbehäl-
ter und ein Schelleinsatzzelt. Die metallenen Bestandteile 
der Ausrüstung sind meist aus Edelstahl hergestellt. Damit 
wird eine möglichst hohe Resistenz gegenüber Chemikalien 
erreicht. Alles in allem, so fasste Kreisbrandrat Dr. Schmidt 
zusammen, handele es sich um „ein abgerundetes, hochmo-
dernes Fahrzeug“, das die Ausrüstungen der Feuerwehren 
im Landkreis Neu-Ulm „hervorragend ergänzt“.

Landkreis Neu-Ulm
Klimawälder binden Treibhausgase
Der Landkreis Neu-Ulm hat in zwei Jahren 24.000 Bäu-
me für den Klimaschutz gepflanzt. Die jüngste Pflanz-
aktion ist in Attenhofen angelaufen.
Mindestens 100.000 Bäume will der Landkreis Neu-Ulm bis 
zum Jahr 2030 für den Klimaschutz pflanzen. Er liegt dabei 
gut im Plan, denn nach zwei Jahren werden es bald insge-
samt 24.000 junge Bäumchen sein, die gesetzt worden sind. 
Die jüngste Pflanzaktion mit 4.200 Bäumen und 275 Sträu-
chern auf 7.500 Quadratmetern startete am Mittwoch, 10. 
November 2021, im Flurstück Hinterer Hart im Weißenhor-
ner Stadtteil Attenhofen. Der Landkreis verfügt somit über 
sechs neue Klimawälder: in Unterroth (Pflanzung im Oktober 
2019), Oberhausen (April 2020), Illerberg (Oktober 2020), 
Roggenburg (Oktober 2020), Nersingen (Oktober 2021) und 
nun in Attenhofen. „Das ist eine ganz tolle Idee. Deshalb 
war für uns keine Frage, dass wir zustimmen“, sagte das Ge-
schwisterpaar Birgit Schuhmacher und Thomas Hartner, dem 
in Eigentümergemeinschaft die neue Aufforstungsfläche in 
Attenhofen gehört. Der Landkreis ist seit vielen Jahren Päch-
ter des bisherigen Wiesengrundstücks im weitläufigen Ro-
thtal. Darauf wachsen von nun an 2.900 Eichen, 400 Hain-
buchen, 400 Linden und andere beigemischte Arten wie 
Wildapfel und Vogelkirsche. Der neue Wald wird pro Jahr 
etwa neun Tonnen des Treibhausgases Kohlendioxid (CO2) 
binden und in Sauerstoff umwandeln. „Als Landkreis wollen 
wir Vorbild sein und unsere Bürgerinnen und Bürger moti-
vieren, unserem Beispiel zu folgen“, sagte Landrat Thorsten 
Freudenberger bei dem Ortstermin, den der Fachbereich 
„Naturschutz und Landschaftsplanung“ des Landratsamtes 
vorbereitet hat. Dass die Aufforstung zum Klimaschutz drin-
gend notwendig ist, machte Weißenhorns 3. Bürgermeiste-
rin und Kreisrätin, Jutta Kempter, deutlich: Weltweit würden 
pro Minute Waldflächen in der Größe von 27 Fußballfeldern 
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 FOTO: JANA BEIFUSS

Soziale Dienste

Diakonie Neu-Ulm
Drob Inn - Drogenberatung

Uns ist es ein Anliegen auf unsere Angebote rund um das 
Thema Sucht für Betroffene und Angehörige aufmerksam zu 
machen. Nach den Beschränkungen aufgrund der Corona-
Pandemie finden neben den persönlichen Beratungen auch 
die verschiedenen Gruppenangebote der Suchtberatung, so-
wie das Streetwork der Drogenberatungsstellen im Landkreis 
wieder statt. Des Weiteren bieten wir auch telefonische Be-
ratung, sowie besonders geschützte Online-Beratung (auch 
anonym) an. Alle Informationen und unsere Flyer finden Sie 
auf unserer Homepage www.diakonie-neu-ulm.de.

Suchtberatung
ab 18 Jahren
Alkohol, Glücksspiel, Medikamente, Medien
Eckstr. 25
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 7047850
Außensprechstunde Weißenhorn
Michael Roederer
Hauptplatz 7
Tel. 07303/ 9066512 oder 0731/ 7047850
suchtberatung@diakonie-neu-ulm.de
*NEU: Viedeo-Beratung*
Infos und Anmeldung unter:
www.diakonie-neu-ulm.de

Drogenberatung - Drob Inn
ab 14 Jahren
Illegale Drogen
Uferstr. 3
89231 Neu-Ulm
Tel. 0731/ 88030520
Außensprechstunde Weißenhorn
Sabrina Commeßmann
Hauptplatz 7
Tel. 0160/ 95419864
drob-inn@diakonie-neu-ulm.de
www.diakonie-neu-ulm.de

Stolz zogen die Krippen- und Kindergartenkinder der Kita St. 
Maria am Mittwochabend mit ihren selbstgebastelten Later-
nen durch die Dunkelheit und verbreiteten ihren fröhlichen 
Gesang. Dazu trafen sich die Gruppen einzeln für ihren ei-
genen Laternenumzug an verschiedenen Standpunkten am 
Weißenhorner Waldrand und marschierten gemeinsam mit 
ihren Eltern und Geschwistern eine schöne Runde. Die vie-
len leuchtenden Kinderaugen trugen abschließend ihr Licht 
nach Hause und in die Welt.
Am nächsten Morgen zum St. Martinstag ging es für die Kin-
der in der Kita festlich weiter. Hier gab es zum Frühstück für 
alle leckere Martinsgänse, die gemeinsam schnell vernascht 
wurden. Abschließend wurden die Kinder noch draußen auf 
der großen Wiese überrascht. Hier durften alle die Martins-
geschichte als tolle Aufführung der Vorschulkinder bestau-
nen.

Grundschule Nord Weißenhorn

Neuer Elternbeirat

Am 4. Oktober 2021 fand die Wahl des neuen Elternbeirats 
für die Grundschule Nord für die Amtszeit 2021 bis 2023 
statt. Alle Eltern, die sich als Kandidaten für den Elternbeirat 
aufstellen ließen, wurden einstimmig gewählt, nahmen die 
Wahl an und bedankten sich für das Vertrauen.
Als erste Vorsitzende wurde Frau Kerstin Baur und als zwei-
ter Vorsitzender Herr Dr. Dankwart Rauscher im Amt be-
stätigt. Das Amt des Kassenwarts hat Frau Christiane Kuhn 
inne, und die Schriftführung liegt bei Frau Julia Mayr-Einfalt. 
Die weiteren Beirats-Mitglieder sind Frau Yvonne Rapp, Frau 
Katja Niesner, Frau Daniela Bauer, Herr Ercan Adigüzel und 
Frau Simone Engelhart. Nachrücker im Falle des Ausschei-
dens eines Elternbeirats sind Herr Daniel Hofmaier, Herr Tho-
mas Reiser und Frau Bruni Mayr.
Die erste Sitzung fand dann am 25. Oktober statt. Der neue 
Elternbeirat möchte sich im jetzigen Schuljahr unter ande-
rem besonders für die Umsetzung der Digitalisierung an der 
Schule einsetzen. Weiterhin möchte er soweit möglich bei 
allen Problemen, die im Zusammenhang mit der Covid-19 
Situation auftreten, Unterstützung anbieten. Ein weiteres 
wichtiges Thema, dem sich der Beirat annehmen möchte, 
ist die Unterstützung beim geplanten Pflanzen von Bäumen 
vor der Schulfassade, um eine weitere Verbesserung bei der 
Beschattung des Gebäudes zu ermöglichen.

KERSTIN BAUR UND DR. DANKWART RAUSCHER
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26.11.2021: Beratung bei chronischen Krankheiten, 
Behinderung, psychischer Erkrankung, Schulschwierig-
keiten
Am Freitagvormittag ist wieder Frau Marei Richter in den 
Räumen des Familienstützpunkts und bietet Ihnen eine kos-
tenfreie und vertrauliche Beratung an. Sie können sich an 
Frau Richter wenden, wenn Sie oder ein Familienmitglied un-
ter einer Behinderung, chronischen Erkrankung, psychischer 
Belastung bzw. Erkrankung oder Ihr Kind unter Schulschwie-
rigkeiten leidet. Frau Richter berät zu den Themen Teilhabe, 
Rehabilitation, finanziellen Unterstützung und vielem mehr 
und kommt von der EUBT (ergänzenden, unabhängigen Teil-
habeberatung). Bei Bedarf vereinbaren Sie bitte direkt einen 
Termin mit Frau Richter unter Telefon: 0174 6594592 oder
E-Mail: m.richter@etb-nu-gz.de

Babycafé:
Wir treffen uns im Rahmen des Babycafe jeden Mittwochvor-
mittag von 10:00 - 11:00 Uhr in Pfaffenhofen an der Roth. 
Bei gutem Wetter gehen wir spazieren und bei schlechten 
treffen wir uns online. Auch für Treffen im Freien gilt nun 
die 3G-Regel.
Bei Interesse am Babycafe melden Sie sich bitte per E-Mail 
an: familienstuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de Es wird Ih-
nen daraufhin mitgeteilt, ob wir uns draußen treffen oder 
ob wir uns online zusammenfinden. Ein entsprechender Zu-
gangslink wird Ihnen dann per E-Mail zugesendet.

HERZLICHE GRÜSSE 

GABRIELE SCHEPPACH, FAMILIENSTÜTZPUNKTLEITUNG

Unter der deutschlandweit geltenden Telefonnummer 
116117 bzw. unter www.116117.de können sowohl der 
ärztliche als auch der zahnärztliche Notdienst außerhalb der 
Sprechzeiten und die Notdienstapotheken jederzeit abge-
fragt werden.

Allgemeine Ärztliche  
KVB-Bereitschaftspraxis
an der Stiftungsklinik Weißenhorn, Günzburger Str. 45,  
Weißenhorn
Mo., Di., Do:  ..........................................18.00 – 21.00 Uhr
Mi., Fr.:  ..................................................16.00 – 21.00 Uhr
Sa., So., Feiertag: ...................................  09.00 – 21.00 Uhr
Ohne Termin, bitte Versicherungskarte mitbringen

Zahnärztlicher Notfalldienst
20. November und 21. November 2021
Dr. med. dent. Christopher Stüber, Illertissen,
Josef-Henle-Straße 7, Tel. 0 73 03 / 60 89 80
Notdienst in der Zeit von 10.00 Uhr bis 12. 00 Uhr und von 
18.00 Uhr bis 19.00 Uhr. In der übrigen Zeit besteht Behand-
lungsbereitschaft.
Eine Abfrage der diensthabenden Zahnarztpraxen ist auch 
unter www.notdienst-zahn.de möglich.

Sozialberatung
Wir sind wieder für Sie da, es finden aufgrund der Co-
rona Pandemie weiterhin keine offenen Sprechstun-
den statt. Einzeltermine mit vorheriger Terminverein-
barung sind möglich.
Es gelten die aktuellen Richtlinien: Abstand von 1,5 m und 
das Tragen eines Mund- und Nasenschutzes.
Montag, den 29.11.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Montag, den 13.12.2021 von 9:00 - 13:00 Uhr
Wir bieten Ihnen an: Hartz IV-Beratung, Begleitung zu Be-
hörden und Hilfe, wenn Sie nicht mehr wissen, wohin Sie 
sich wenden sollen.
Diakonisches Werk Neu Ulm e.V., Kirchliche Allgemeine So-
zialarbeit, Eckstr. 25, 89231 Neu Ulm, Frau Wiedenmayer 
Mobil: 0176 45552089

Bayerisches Rotes Kreuz
Tafelladen Weißenhorn
Öffnungszeit Tafelladen:
Mittwoch oder Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr
Zutritt für maximal vier Personen
Abstand zwischen den einzelnen Personen mindestens 1,5 m
Tragen eines Mundnasenschutzes ist Pflicht

Selbsthilfegruppe Sucht
Kontaktdaten:
Weißenhorn I
Herrn Reinhard Egner, Tel.: 07302 / 9224652

Familienstützpunkt 
Weißenhorn
Liebe Familien,
die Angebote der Erwachsenenbildung vom 
Familienstützpunkt können weiterhin mit der 

3G-Regelung stattfinden. Bitte bringen Sie zu den Veranstal-
tungen ein offizielles Zertifikat darüber mit, ob Sie geimpft, 
genesen oder getestet wurden, bitte bringen Sie ebenso ein 
Identitätsnachweis mit. Ebenso gilt die FFP2 Maskenpflicht 
am Platz und die AHA-L Regelung. Folgende Veranstaltun-
gen finden in den nächsten Wochen statt, wozu ich Sie herz-
lich einlade!

25.11.2021 Geschwister - sie lieben sich, sie streiten 
sich! Raushalten oder einmischen?
Bei diesem Vortrag geht es darum, den Streit unter Ge-
schwistern zu verstehen und einen Sinn darin zu erkennen. 
Wir sprechen über die Besonderheiten der Geschwisterfol-
ge: Erst-, Zweitgeborener..., Nesthäkchen und darüber, wie 
Eltern zu einer guten Geschwisterbeziehung beitragen kön-
nen. Referentin: Manuela Bold, Diplom-Pädagogin, KJF Er-
ziehungs-, Jugend- und Familienberatung
Ort: Weißenhorn, Rathaus, Sitzungssaal
Dauer: 19:00 - 20:30 Uhr
Der Vortrag ist kostenfrei. Eine Anmeldung ist bis zum 
22.11.2021 beim Familienstützpunkt erforderlich: familiens-
tuetzpunkt-weissenhorn@asb-nu.de
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Gasversorgung
Erdgas Schwaben  ................................... 0800 / 1 82 83 84

Fernwärme Weißenhorn
FWW - Fernwärme Weißenhorn GmbH 07309 / 87 8 - 40 01

Notariat Weißenhorn
Notar Dr. Christoph Ziegler, Memminger Straße 23
89264 Weißenhorn 0 73 09 / 30 74

Entsorgungs- und Wertstoffzentrum (EWW)
beim Müllkraftwerk Weißenhorn 0 73 09 / 878-0
Öffnungszeiten für Privatanlieferer mit Fahrzeugen bis 
7,5 Tonnen:
Montag bis Freitag:
07:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17:00 Uhr
Samstags:
09:00 - 13:00 Uhr

Evang.-Luth. Kirchengemeinde 
Weißenhorn
Termine
Augustana-Zentrum, Schubertstr. 20, Weißenhorn
Kreuz-Christi-Kirche, Kaiser-Karl-Str. 16, Weißenhorn
Kirche „Zum guten Hirten“, Sonnhalde 2, Pfaffenhofen
Samstag, 20.11.
13.00 Uhr Taufgottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Thomas Pfundner

14.00 Uhr Taufgottesdienst
Zum guten Hirten
Pfarrer/Prädikant: Pfr. Thomas Pfundner

17.00 Uhr Von Anfang an
Christophorushaus

Notdienst der Apotheken
Festnetz: 0800 0022833 (kostenlos)
Handy: 22 8 33
(kostenpflichtig, von jedem Handy ohne Vorwahl)
Internet: www.lak-bayern.notdienst-portal.de
oder www.aponet.de

20. November 2021
St. Ulrich-Apotheke, Weißenhorn, Reichenbacher Straße 3,
Tel. 0 73 09 / 52 00

21. November 2021
Iller-Apotheke, Illertissen, Hauptstraße 24,
Tel. 0 73 03 / 72 33

Matthäus-Apotheke, Unterkirchberg, Hauptstraße 45,
Tel. 0 73 46 / 91 91 10

Tierärztlicher Notdienst
Ulm/Neu-Ulm Tel.: (0700) 12 16 16 16
und Tierärztliche Kliniken

Wichtige Rufnummern
Feuer und Notruf  ........................................................ 1 12
Überfall/Polizei  ............................................................ 1 10
Notfallrettung / Krankentransporte .............................  1 12
Polizeiinspektion Weißenhorn  .............................. 96 55 - 0
Stadtverwaltung Weißenhorn  ................................... 84 - 0

Wasserversorgung
Städt. Wasserwerk Weißenhorn
(für Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, Emersho-
fen, Grafertshofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichen-
bach 0170/3328677

Rauher-Berg-Gruppe Pfaffenhofen
(für Oberhausen und Wallenhausen) 07302/5194
Mobiltelefon 0160/5355216

Entwässerung
Kläranlage Weißenhorn u. Oberhausen
(für Asch, Biberachzell, Bubenhausen, Emershofen, Graferts-
hofen, Hegelhofen, Ober- und Unterreichenbach, Oberhau-
sen und Wallenhausen) 2783
Abwasserzweckverband Mittleres Rothtal
für Stadtteil Attenhofen 07302/919551
Mobiltelefon 0160/5355228

Stromversorgung
VNEW
Verteilnetze Energie Weißenhorn GmbH & Co. KG
0 73 09/40 14 40
für Weißenhorn, Asch, Attenhofen, Biberachzell, Bubenhau-
sen, Grafertshofen, Hegelhofen, Oberhausen, Ober- und 
Unterreichenbach, Wallenhausen
LVN
LEW Verteilnetz GmbH 0800/539 638-0
für Emershofen

gratuliert

zur Goldenen Hochzeit
Ehepaar Christine und Wilhelm 
Haid, Weißenhorn

ganz herzlich und wünscht den Ju-
bilaren besonders in dieser Zeit Ge-
sundheit und Glück für die Zukunft.
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St. Johann Baptist, Oberreichenbach

Samstag, 20.11. - 
Samstag der 33. Woche im Jahreskreis
19:00 Uhr Vorabendmesse f.d. Pfarrgemeinden

Mittwoch, 24.11. - hl. Andreas Dung-Lac, Priester,  
Märtyrer, und Gefährten, Märtyrer in Vietnam
16:00 Uhr HM

St. Mauritius, Wallenhausen

Sonntag, 21.11. - CHRISTKÖNIGSSONNTAG
10:00 Uhr Festgottesdienst f. Ottilie Lang u. Cilli Jehle 

m. Angeh.
Sonntag, 28.11. - 1. ADVENTSSONNTAG
08:45 Uhr HM f.d. Pfarrgemeinden
Montag, 29.11. - Montag der 1. Adventswoche
15:30 Uhr Andacht mit Aussetzung des Allerheiligsten
16:00 Uhr Adventliche Messfeier mit eucharistischem 

Segen
(gestaltet vom Frauentreff Wallenhausen)

Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn

Sa., 20.11. - Samstag der 33. Woche im Jahreskreis
Diasporaopfertag

Mariä H. 17:00 Stille Anbetung
Ch.-Haus 17:00 Von Anfang an-Gottesdienst
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Karl und Hermine Haas)
Hegelh. 18:30 Vorabendmesse (Hans Klose)
So., 21.11. - CHRISTKÖNIG

Diasporaopfertag
10:00 Kinderkirche im Haus der Vereine

Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Fam. Vogg/Filgis/Sieger; 
Reinhilde Wagner; Elisabeth Wagenhuber)

Mariä H. 18:30 Jugendgottesdienst zum Christkönigs-
sonntag (Matthias und Julianna Kehrle 
[Stiftm.])

Attenh. 10:00 Jugendgottesdienst zum Christkönigs-
sonntag (Franz und Maria Pawle, Söhne 
und Schwiegertöchter; Fam. Mayer/Pfis-
ter; Gabriele Blum/Fam. Blum/Brecheisen), 
gestaltet von der KLJB

Bubenh. 08:30 Heilige Messe (Georg Deschelmayer und 
Tochter Hildegard Bader)

Oberh. 08:30 Heilige Messe (Peter und Maria Linzmaier 
mit Ang./Rainer Lange mit Ang.)

Mo., 22.11. - Hl. Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom
Kolleg 07:15 Heilige Messe
Di., 23.11. - Hl. Kolumban, Abt,  
Glaubensbote und hl. Klemens I., Papst
Mariä H. 18:00 Rosenkranz
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Wilhelm Würl)
Attenh. 09:00 Morgenlob
Bubenh. 18:30 Heilige Messe (Viktoria Schleier [JM]; Her-

mine u. Wilhelm Brandner)

Sonntag, 21.11. - Ewigkeitssonntag
09.45 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
11.00 Uhr Gottesdienst

Zum guten Hirten
11.00 Uhr Kindergottesdienst

Hermann-Köhl-Schule
Dienstag, 23.11.
15.30 Uhr Jungschar

Augustana-Zentrum
20.00 Uhr Kirchenchorprobe

Augustana-Zentrum
Mittwoch, 24.11.
19.00 Uhr Posaunenchorprobe

Augustana-Zentrum
Sonntag, 28.11. - 1. Advent
08.30 Uhr Gottesdienst

Zum guten Hirten
09.45 Uhr Gottesdienst

Kreuz-Christi-Kirche
09.45 Uhr Kindergottesdienst

Augustana-Zentrum

Pfarrbüro
Schubertstr. 18-20, 89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten
Montag  ........................................................... geschlossen
Dienstag bis Freitag ..................................... 8.00-12.00 Uhr
Donnerstag  ...............................................16.00-18.00 Uhr

Kontakt
Evangelisches Pfarrbüro ..................................  07309/3568
Pfarrer Andreas Erstling  ................................... 07309/3568
Pfarrer Thomas Pfundner  ............................ 07307/929183
Diakonin Dagmar Völskow ........................  0152/34364763
Diakonin Dagmar Völskow ............................  07303/43618
Heike Wiedenmayer, Sozialberatung .........  0176/45552089
Evang. Montessori-Kinderhaus  .................... 07309/426808

E-Mail: pfarramt.weissenhorn@elkb.de
Homepage: www.weissenhorn-evangelisch.de

Katholische Kirchengemeinden

Mariä Himmelfahrt, Biberachzell

Sonntag 21.11. CHRISTKÖNIGSSONNTAG
8:45 Festgottesdienst f. Georg u. Rosina Ott
11:15 Tauffeier
Samstag 27.11. Samstag der 34. Woche
im Jahreskreis
19:00 Vorabendmesse f. Aloisia Graf; f. Sarah Mayer 

u. alle Fam. die ein Kind verloren haben u. de-
ren verst. Kinder
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Mitteilungen / Infos
• Kinderkirche
Die Kinderkirche kann am Sonntag, 21. No-
vember wegen Krankheit leider nicht statt-
finden.

• Einladung zur Firmvorbereitung 2022
Die Firmung ist ein weiterer Schritt im Glauben auf Gott und 
soll Deine Beziehung mit Gott stärken. Wir laden alle Ju-
gendlichen der 8. Jahrgangsstufe zur Firmvorbereitung der 
Pfarreiengemeinschaft Weißenhorn ein. Melde dich bitte im 
Pfarrbüro unter der Tel.-Nr.: 07309-92766-0 oder per Mail: 
weissenhorn@bistum-augsburg.de, um nähere Informatio-
nen zu erhalten.

• Mitmach-Adventskalender
Ab sofort ist der Mitmach-Adventskalender zum Preis von 3 € 
im Pfarrbüro erhältlich.

• Für die Pfarrbriefausträger*innen
Der Adventspfarrbrief kann in der Zeit vom 23. – 26. Novem-
ber im Pfarrbüro abgeholt und auch in dieser Zeit ausgetra-
gen werden.

• Corona-Hygienevorschriften
Bitte beachten Sie, dass ab sofort für Gottesdienstbesuche 
wieder FFP2-Masken erforderlich sind. Kinder und Jugendli-
che zwischen dem 6. und 16. Lebensjahr können weiterhin 
medizinische Masken tragen.

• St. Martin in der Stadtpfarrkirche

FRATER JACOB, SCHWESTER ERIKA, PETRA FRÖHLER, STADTPFARRER LO-

THAR HARTMANN FOTO: FRATER JACOB

Am vergangenen 11. November fand in den Abendstunden 
in der Stadtpfarrkirche ein Martinsgottesdienst statt. Viele 
Kinder waren mit ihren Eltern und Großeltern gekommen, 
um in der stimmungsvoll beleuchteten Kirche die Lieder des 
Kinderchores zuzuhören, die von dem Kirchenmusiker, Mat-
thias v. Velsen einstudiert wurden. Der indische Pastoralprak-
tikant, Diakon Jacob hatte über einen Beamer eine Martins-
geschichte installiert, die von Frau Fröhler vorgelesen wurde. 
Dazu sprachen Stadtpfarrer Hartmann und Schwester Erika 
meditative Gedanken und Fürbitten. Wie jedes Jahr stand 
natürlich auch die Martinslaterne im Mittelpunkt, die die 
Kinder bei den Predigtgedanken des Pfarrers mit ihren Hän-
den hochhielten und dadurch zeigten, dass diese Tradition 
auch unter veränderten und schwierigen Corona-Bedingun-
gen weitergetragen wurde. 

Mi., 24.11. - Hl. Andreas Dung-Lac, Priester und Gefährten, 
Märtyrer in Vietnam
Oberh. 18:30 Heilige Messe (Gottfried u. Ilse Sailer u. 

Angeh.) anschl. Anbetung bis 20.00 Uhr
St. Leonh. 18:00 Rosenkranz
St. Leonh. 18:30 Heilige Messe
Do., 25.11. - Hl. Katharina von Alexandrien, 
Jungfrau, Märtyrin
Mariä H. 09:00 Heilige Messe (Fam. Schwander/Hilleb-

recht [Stiftm.]), anschließend Aussetzung 
zur ewigen Anbetung

10:30 Einsetzung zur Ewigen Anbetung
Attenh. 18:00 Rosenkranz
Attenh. 18:30 Heilige Messe 

(Fam. Dirr; Fam. Krettenauer/Frei)
Bubenh. 18:30 Rosenkranz
Grafertsh. 16:00 Rosenkranz
AWO 16:00 Gottesdienst
Fr., 26.11. - Hl. Konrad und hl. Gebhard,  
Bischöfe von Konstanz
Mariä H. 09:00 Heilige Messe (Fam. Franz und Babette Paul)
Sa., 27.11. - Samstag der 34. Woche im Jahreskreis

Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in 
der Diözese

Mariä H. 14:00 Tauffeier von Zuri Sophie Müller
Grafertsh. 18:30 Vorabendmesse (Josef u. Josefa Gaiser; 

Pfr. Hans Beer; Georg u. Leni Hieber; Fan-
ny Durst; Katrin Sailer u. Maria Lederle)

Hegelh. 18:30 Vorabendmesse
So., 28.11. - 1. ADVENT

Kollekte für die kirchliche Jugendarbeit in 
der Diözese

Mariä H. 10:00 Pfarrgottesdienst (Klara u. Stanislaus Kar-
czmarzki; Emil Schier; Hermann Wagner; 
Mathias und Katharina Miller; Anton Sau-
ter; Franz Schikotanz/Rupert Mönich)

Mariä H. 11:15 Tauffeier von Moritz Elias Fleige
Mariä H. 18:30 Heilige Messe (Hans und Adelheid Jehle/

Franz und Anna Schmidt/Otto und Elisa-
beth Jehle/Anny Holzschuh) mit moder-
nem geistlichen Liedgut

Mariä H. 19:45 Holy Hour
Attenh. 8:30 Heilige Messe (Fam. Ritter/Baur; Theresia 

und Bernhard Glogger; Max Baur/Katha-
rina und Josef Tobias; Josef Willbold [JM]/
Fam. Willbold/Ritter; Katharina u. Josef 
Pecher u. Angeh.)

Bubenh. 10:00 Heilige Messe
Emersh. 10:00 Heilige Messe (Stefan u. Ida Maucher)
Oberh. 08:30 Heilige Messe (Rosemarie Nenning u. 

Großeltern)
Bubenh. 18:30 Adventsandacht, gest. vom Wortgottes-

dienst-Team

Herzliche Einladung
• Jugendgottesdienste zu Christkönig
Am Sonntag, 21. November finden besonders gestaltete 
Jugendgottesdienste zu Christkönig statt: in Attenhofen 
um 10.00 Uhr, gestaltet von der KLJB und um 18.30 in der 
Stadtpfarrkirche, gestaltet von der Pfarrjugend.
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Sozialstation Weißenhorn
Die Betreuungsgruppe für Menschen mit Lebensfreude trotz 
Demenz und junggebliebene Senioren trifft sich nach der 
Sommerpause wieder am Montag, 22. November 2021, 
von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr im Christophorushaus, Bahn-
hofstr. 11 A, Weissenhorn.
Auf die vorgeschriebenen Hygienemaßnahmen wird selbst-
verständlich geachtet, d.h. beim Betreten und Verlassen 
des Saales muß ein Mundschutz getragen werden, ebenso 
während der Fahrt im Bus der Sozialstation. Nähere Aus-
künfte erhalten Sie bei der Sozialstation Weissenhorn, Tel. 
07309/5757.

Dorfgemeinschaft Hegelhofen
Klopferstag in Hegelhofen
„Holla, holla klopfa raus, Friede sei in diesem Haus“, „Äpfel, 
Biara, Nuss - dia Klopfer standat duss!“
Hört man solche oder ähnliche Sprüche - von mehreren Dut-
zend Kindern geschrien - dann ist er wieder da, der Klopfers-
tag in Hegelhofen!
Um diese alte Tradition fortzuführen laden wir alle Hegel-
hofer Kinder ein, sich am Samstag, 27.11.2021 um 13:00 
Uhr an der „alten Schule“ (in der Sommerstraße) zu 
treffen, um gemeinsam den Klopferstag zu begehen. Gleich-
zeitig bitten wir all diejenigen, welche für die Kinder etwas 
geben möchten, ihre Gaben an diesem Tag bereit zu halten.
Eine ganz besonders herzliche Einladung geht auch an die 
Familien bzw. Kinder, die erst nach Hegelhofen gezogen sind 
und diesen Brauch vielleicht noch gar nicht kennen.
Damit unsere Kinder wissen, in welchem Haus sie willkom-
men sind und niemand vergessen wird, bitten wir um kurze 
Anmeldung mit Name und Adresse
• per E-Mail unter klopferstag-hegelhofen@web.de oder
• telefonisch bei Familie Lerchner (07309/929660).

Was ist der „Klopferstag“?
Der Klopferstag ist ein alter Brauch in Schwaben. An die-
sem Tag ziehen Kinder von Haus zu Haus, klopfen an die 
Tür und sagen ein kleines Gedicht oder einen Spruch auf, 
um im Gegenzug Süßigkeiten oder Ähnliches zu bekom-
men. Der Ursprung des Klopferstages bezieht sich auf die 
im Advent abgehaltene „Rorate” (katholische Morgenmes-
se). Diese Messe fand schon sehr früh morgens statt. Um 
nicht zu verschlafen, wurden die Dorfbewohner von den 
Nachbarn durch Klopfen an die Fensterladen geweckt. Zur 
Belohnung für diesen Weckdienst beschenkte man sich am 
Ende der Adventszeit mit kleinen Gaben. Heutzutage hat 
sich der Klopferstag in die Anfangszeit des Advents verlagert 
und wird häufig aus praktischen Gründen am Nachmittag 
abgehalten.

Alle Beteiligten waren sich einig, dass dies ein sehr harmonischer 
Gottesdienst war, der den Anwesenden eine schöne Abrundung 
des Martinstages bescherte. So sah man nach dem Gottesdienst 
die Erwachsenen mit den Kindern und ihren leuchtenden Mar-
tinslaternen den Heimweg durch die Stadt antreten.

Neuapostolische Kirche Vöhringen

Informationen zum kirchlichen Leben 
in der Covid19-Pandemie
Corona-Maßnahmen-Katalog der Neuapostolischen Kirche 
Süddeutschland K. d. ö.R.
Nach der aktuellen Inzidenz Lage können alle Gottesdienste 
in Präsenzform abgehalten werden.
Folgende Maßnahmen sind beim Besuch der Gottesdienste 
lt. dem kirchlichen Hygienekonzept und den behördlichen 
Vorgaben (Stand: 08.11.2021) einzuhalten:
* Tragen einer Mund-/Nasenbedeckung (FFP2 Masken)
* beim Betreten und Verlassen des Kirchengebäudes - ist 

Pflicht!
* während des Gottesdienste kann am zugewiesenen Platz 

die Maske abgenommen werden
* Einhalten der Abstandsregeln und das Desinfizieren der 

Hände
* Gemeinde-Gesang mit Maske ist möglich
* Eine 2G- oder 3G-Reglung findet keine Anwendung!
* Die kirchlichen Kinder- und Religions-Unterrichte in Prä-

senzform sind nach den Vorgaben erlaubt

Dieses Vorgehen beschränkt sich vorerst auf Gemeindemit-
glieder in eigener Verantwortung, die an den Präsenz-Gottes-
dienst teilnehme möchten. Für Angehörige von Risikogrup-
pen, bei Verdacht auf Krankheitssymptomen und für Besucher 
und Gäste gilt der Rat, per Telefon- oder Video-Übertragung 
an den örtlichen-/regionalen Gottesdiensten teilzunehmen.
Telefonübertragungen:
Gemeinde Vöhringen: 0731 95319987
Video-Gottesdienste: https://rebrand.ly/norma0
Sonntag, 21.11.
09.30 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

(bitte mit Anmeldung beim Gemeindevorste-
her oder Diakon)

10.00 Uhr Bezirksjugend-Gottesdienst in Aitrach
Mittwoch, 24.11.
20.00 Uhr Gottesdienst mit hl. Abendmahl

hier die >links< zum Zugang weiterer Informa-
tionen:

* https://www.nak-sued.de/corona-pandemie/
* https://www.nak-sued.de/termine
* https://www.nak-sued/videogottesdienste
* www.nak-memmingen.de (Kirchenbezirk)
* www.nak.org (International)

Bei Fragen und für Kontakte stehen wir Ihnen gerne zur Ver-
fügung.
Gemeindevorsteher: 
Christian Arnold, Tel, 07308-7099118 (Büro)
E-Mail: arnold.cs@t-online.de
Adresse der Kirche: Industriestraße 15, 89269 Vöhringen
Telefon Sakristei: 07306-33756
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SV Balzheim – FV Weißenhorn (0:1) 0:1
Wieder ein sehr gutes Kreisligaspiel, in dem wir am Ende 
nicht unverdient die Punkte mit ins Rothtal nahmen. Andreas 
Rechtsteiner (22.) vergab per Kopf für die Gastgeber. Antoni 
Jahn setzte Martin Widmer in Szene, doch Keeper Matthias 
Walcher war auf dem Posten. Der sehr starke Sammy Miller 
(31.) zog aus 16 Metern ab. Walcher lenkte mit einer Para-
de zur Ecke. Diese verlängerte Kilian Dennert per Kopf zu 
Martin Widmer, der zum 0:1 abstaubte. Semih Akbulut (52.) 
spielte Martin Widmer frei, doch der Ball ging vorbei. Nach 
Pass von Antoni Jahn vergab Kevin Moll (64.). Im Gegenzug 
strich der Ball von Patrick Wirth nur knapp vorbei. Im offe-
nen Schlagabtausch zum Schluss haaten beide Teams noch 
gute Chancen. Niklas Kern (82.) scheiterte am fehlerlosen 
Tobias Junker im Tor. Tim Räpple (84.) und Semih Akbulut 
(86.) vergaben das 0:2. Lukas Herde (88.) hatte die letzte 
Chance für die Gastgeber, bevor der sehr gute Schiri Thomas 
Vetter die Partie unter unserem Siegesjubel beendete.
Es Spielten: Tobias Junker, Antoni Jahn, Jens Ritter, Luca Vog-
genreiter, Kilian Dennert, Sammy Miller, Martin Widmer (65. 
Tim Räpple), Heinz Raber (73. Robin Hohe), Semih Akbu-
lut (90. Janick Rupprecht), Kevin Moll (79. Maximilian Smu-
kowska), Pascal Michailidis.

Der Gastgeber trifft, wir wieder nicht!

SB Balzheim II – FV Weißenhorn II 4:0 (3:0)
Jochen Kutscher 9. erzielte per Freistoß das 1:0. Rene Gin-
taut (13.) traf den Pfosten. In der 27. Minute erhöte Nico 
Schröter zum 2:0. Rene Gintaut (36.) besorgte das 3:0. Juli-
an Filkovic (48.) traf nach der Pause das Alu. Furkan Ata (50.) 
hatte die einzige gute Chance, traf aber nur das Außennetz. 
Mit einem Strafstoß besorgte Jochen Kutscher den 4:0 End-
stand.
Es spielten: David Schwarzer, Simeon Oßwald, Manuel Wey-
rich, Ugur Acikel, Maximilian Smukowska , Furkan Ata, 
Francsesco Lamarka, Valentin Hertle,Leorent Memisi, Talha 
Karaman, Manuel Weber, Mehrajudin GhafouriYusuf Enes 
Cakmak.

EUER PETER VON DER POST, BIS NÄCHSTEN SAMSTAG IM STADION

Abteilung Kegeln
1. Mannschaft:
Am vergangenen Samstag war unsere 1. 
Mannschaft zu Gast beim FV Gerlenhofen 2. 
Das Spiel endete mit einem 3:3 und 2164:2123 

Holz. Mannschaftsbester in dieser Partie war Franz-Xaver 
Hörmann mit 542 Holz, gefolgt von Wolfgang Kurzawa 
mit 534 Holz. Klaus Fuchs ergatterte ebenfalls einen Mann-
schaftspunkt mit 530 Holz und Johannes Schmitt erreichte 
517 Holz.

2. Mannschaft:
Unsere 2. Mannschaft begegnete am Wochenende bei ei-
nem Auswärtsspiel Alle Neune Thal G1. Die 2. Mannschaft 
hätte sich aber die Fahrt zum Gegner, welcher uns mit einer 
6:0 Klatsche den Hintern versohlte aber auch Sparen kön-
nen. Das Spiel endete mit 6:0 und 2255:2005 Holz. 

Wir freuen uns auf eine rege Beteiligung und bedanken uns 
bereits im Voraus bei all jenen, die mitlaufen bzw. die Kinder 
mit kleinen Gaben beschenken.

IHRE DORFGEMEINSCHAFT HEGELHOFEN

Egerländer Gmoi Weißenhorn
Leider muss die geplante vorweihnachtliche Feier am 1. De-
zember 2021 wegen Corona abgesagt werden. Die Gmoi 
wünscht allen eine schöne Adventszeit und bleiben sie ge-
sund. Wir hoffen sehr dass wir uns im kommenden Jahr bei 
einer unserer Veranstaltungen wiedersehen werden.

HANNELORE LUX, VORSITZENDE

Förderverein Grundschule 
Weißenhorn e.V.
Das neue Schuljahr 2021/22 ist nun schon wie-
der ein paar Wochen alt. Zu Beginn von die-

sem neuen Schuljahr begrüßte der Förderverein Grundschule 
Weißenhorn e.V. wie jedes Jahr die neuen Erst-Klässler und 
deren Eltern. Alle neuen Schülerinnen und Schüler bekamen 
am ersten Schultag von den Lehrkräften eine Stoffserviette so-
wie eine Holzklammer für die Schuhe überreicht, die der För-
derverein wie auch schon in den vergangenen Jahren gestiftet 
hatte. Das Tuch aus Baumwolle soll dann beim Verzehr der 
Pause im Klassenraum als kleines Tischtuch dienen, oder kann 
als Serviette genutzt werden. Der Förderverein freut sich, wenn 
Eltern der neuen Schulkinder Mitglied im Förderverein werden. 
Formulare liegen im Eingangsbereich der beiden Grundschu-
len auf. Der Jahresbeitrag kommt ausschließlich schulischen 
Zwecken zu Gute. Auch durch das Sammeln von gestempel-
ten Kassenbelegen der beiden Weißenhorner Einkaufsmärkte 
Rewe und Feneberg kann der Verein unterstützt werden. Sam-
meln Sie also bitte fleißig diese Kassenbelege, und werfen sie 
bitte in den Briefkasten des Fördervereins an der Grundschule 
Nord oder Süd. Auch Nachbarn oder Bekannte können gerne 
mitsammeln! Herzlichen Dank an dieser Stelle an die beiden 
Einkaufsmärkte Rewe und Feneberg für diese große Unter-
stützung! PS: Der Förderverein freut sich über Geld-Spenden, 
damit solche Anschaffungen auch weiterhin unterstützt wer-
den können. Kontakt: Förderverein Grundschule Weißenhorn, 
Günzburger Str. 58; 89264 Weißenhorn
Bankverbindung: Sparkasse Weißenhorn,
IBAN: DE41 730 500 00 0430 555 615
Der Förderverein der Grundschulen Weißenhorn e.V. 
wünscht nun allen Grundschülern und deren Eltern weiter-
hin ein gutes und sicheres Schuljahr.

DR. DANKWART RAUSCHER (ERSTER VORSITZENDER)

Fußballverein 
Weißenhorn e.V. 1920
Abteilung Fußball

FV Weißenhorn – SV Beuren
Am Samstag den 20.11. um 14.30 Uhr is t der SV Beuren bei 
uns im Rothtalstadion zu Gast- Reserve Samstag 12.30 Uhr.
Zu Null beim SVB, des war scheeee!
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anschließende gemütliche Beisammensein leider ausfallen. 
Dafür gibt es für alle Teilnehmenden eine kleine Überra-
schung zum Mitnehmen für die Adventszeit. Bitte beachten 
Sie die geltende 2-G-Regel und bringen Sie Ihren Impfaus-
weis und die FFP-2-Maske mit!
Das Vorbereitungsteam freut sich, mit Ihnen die besinnliche 
Zeit beginnen zu können.

KJG Weißenhorn

Nikolaus-Aktion der KjG Weißenhorn
Wieder einmal bietet die Katholische junge Gemeinde Wei-
ßenhorn einen Nikolaus-Service für Familien in Weißenhorn 
und Umgebung an. 
Da es dem Nikolaus aufgrund der aktuellen Corona-Situation 
nicht möglich ist, alle Familien zu besuchen, findet die Aktion 
dieses Jahr in einer abgeänderten Form und im Freien statt. 
Interessierte dürfen gerne am Sonntag, den 05.12.2021 in 
den Garten des Christophorus-Hauses kommen und sich 
vom Nikolaus Lob, Tadel und Geschenke abholen. Die Akti-
on findet auf Spendenbasis statt. Alle Einnahmen kommen 
dem Förderkreis Ulm für tumor und leukämiekranke Kinder 
Ulm e.V. zu gute. Um eine Anmeldung per E-Mail wird aus 
Gründen des Infektionsschutzes dringend gebeten. Anfra-
gen und weitere Informationen erhalten Sie ebenfalls unter: 
plkjgweissenhorn@googlegroups.com. Wir freuen uns auf 
Sie!

Kolpingfamilie Weißenhorn

Kegelgruppe der Kolpingsfamilie 
spendet für Fluthilfe

Die Kegelgruppe der Kolpingsfamilie Weißenhorn traf sich 
jahrelang regelmäßig einmal im Monat zum Kegeln. Nun hat 
sie sich altersbedingt leider aufgelöst. Den Überschuss ihrer 
Kegelkasse hat sie an die Kolpingsfamilie in Ahrweiler ge-
spendet, die damit einen Teil der Flutschäden beheben kann.

Maschinengemeinschaft 
Oberreichenbach

Jahresversammlung
Einladung zur Jahresversammlung am 24.11.21 um 19:30 Uhr 
im Schützenheim Oberreichenbach.

1. Begrüßung und Bericht des Vorstandes
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Entlastung der Vorstandschaft
5. Neuwahlen
6. Verwendung des Jagdschillings
7. Wünsche und Anträge

Die Versammlung findet unter den aktuell geltenden Coro-
na-Schutzmaßnahmen und der 2G Regelung (geimpft und 
genesen) sowie das Tragen einer FFP-2-Maske statt.

DIE VORSTANDSCHAFT

Mannschaftsbester in dieser Begegnung war Mario Höfer 
mit 538 Holz, gefolgt von Peter Rudolf mit 527 Holz. Die 
restlichen Zahlen sind leider nicht der Rede wert [laughing] 
und wir hoffen nach dieser eindeutigen Niederlage auf eine 
Verbesserung im nächsten Punktspiel.

3. Mannschaft:
Die 3. Mannschaft blieb an diesem Wochenende Spielfrei.

CLAUDIA HÖRMANN, SCHRIFTFÜHRERIN

Kameraden- und 
Soldatenverein Grafertshofen
Am vergangenen Sonntag, den 14.11.2021 
fand der jährliche Volkstrauertag statt. Bei die-

sem doch sehr traurigen Jahrestag wurde der Toten vom 1. 
und 2.Weltkrieg am Kriegerdenkmal in Hegelhofen gedenkt. 
Aber auch ein kleiner Anlass zur Feier gab es für die Kamera-
den des „Kameraden und Soldatenvereins Hegelhofen“. Bei 
leckeren Weißwürsten und einer knusprigen Breze, wurde 
Herr Klaus Steger in den wohlverdienten „Ruhestand“ ver-
abschiedet. Nach über 42 Jahren als Vorstand verabschiede-
te er sich nun und übergab das Zepter seinem Nachfolger 
Franz-Xaver Hörmann. Die Kameraden verabschiedeten den 
Vorstand Klaus Steger mit einem kräftigen Applaus, der über 
42 Jahre die Geschicke des Vereins leitete. Für seine Jahre-
lange Treue und seinen vorbildlichen Einsatz als Vorstand 
wurde er gebührend Verabschiedet und durfte sich über ei-
nen schönen Präsentkorb mit Regionalen Leckereien freuen.

KLAUS STEGER (LINKS), FRANZ-XAVER HÖRMANN (RECHTS)  

FOTO: ALEXANDER MÜLLER

Katholischer 
Deutscher Frauenbund

Einstimmung in den Advent
Zur Einstimmung in den Advent lädt der KDFB 

Weißenhorn am Donnerstag, den 25. November 2021 um 
19.30 Uhr ganz herzlich ins Christophorus Haus ein. Wir 
wollen uns mit Bildern, Musik und Hoffnungstexten des Pro-
pheten Jesaja in die kommende Adventszeit auf den Weg 
machen. Da es die aktuelle Corona-Lage nicht erlaubt, ohne 
größeren Abstand im Saal verteilt zu sitzen, muss das sonst 
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In der Einzelwertung wurde Jean-Claude Gourmet (Weißen-
horn) mit 312,0 Ringen Erster. Der zweite Platz ging an Mo-
nika Dangel (Weißenhorn) mit 311,0 Ringen und der dritte 
an Karl-Heinz Dangel (Weißenhorn) mit 310,8 Ringen.

Die Mannschaften gaben 
folgende Ergebnisse:
Erster Platz KpSG Weißenhorn-1 (934) Ringen mit Monika 
und Karl-Heinz Dangel und Jean-Claude Gourmet. Zwei-
ter Platz Adler Hittistetten-Witzighausen (924) Ringen mit 
Roman Hanus (308,2) Schittenhelm Karl-Heinz (308,0) und 
Marianne Hanus (307,6). 
Dritter Platz KpSG Weißenhorn-2 (909) Ringen mit Hans Jür-
gen Unseld (308,0), Hermann Moll (301,9) und Norbert Jost 
(298,8). Man konnte sehen, dass durch die lange Ruhezeit 
die Leistung ein bisschen nachgelassen hat. Die Blattlwer-
tung ging an Waltraud Linke (Adler Hittistetten-Witzighau-
sen) mit 10,0 Teiler. Ihre Leistung wurde mit einem Pokal 
honoriert.
Die nächste Runde findet am 25. November in Bubenhausen 
statt.

Sportverein 1950 
Grafertshofen

Bambini SV Grafertshofen
Die Bambini des SV Grafertshofen nahmen mit 

viel Begeisterung an den sechs Spieltagen zusammen mit der 
F-Jugend teil. Es waren ca. 20 Kinder mit viel Spaß und Freu-
de im Einsatz. 
Die Kinder konnten viele Tore bejubeln und mussten natür-
lich auch das ein oder andere Gegentor verkraften. An dieser 
Stelle möchten wir uns noch bei allen Eltern und den Trai-
nern für die Unterstützung bedanken.

 FOTO: SPORTVEREIN 1950 GRAFERTSHOFEN

Spielergebnisse vom 
vergangenen Wochenende

B-Jgd SV Grafertshofen - SGM Illerrieden 0:3 (0:1)
B-Jgd SGM Regglisweiler - SV Grafertshofen 3:5 (2:2)
Aktive SF Illerrieden - SV Grafertshofen 4:1 (1:0)
Tore: Franz Just

Musikschule Weißenhorn e.V.

Spende des Rotary Club Weißenhorn 
an die Musikschule
An der Musikschule Weißenhorn| Pfaffenhofen gibt es ab 
Dezember ein neues Angebot. Ein Spielkreis für Veh-Harfe 
der sich an alle richtet, die bisher keine oder wenig Vor-
kenntnisse mit dem Spielen eines Instrumentes haben. Das 
Spielen dieser Tischharfen ist altersunabhängig und für Kin-
der genauso geeignet wie für Senioren oder Menschen mit 
Behinderung. Mit der großzügigen Spende von € 1.000,- des 
Rotary Club Weißenhorn konnten zwei zusätzliche Harfen 
angeschafft werden, womit einem Start des Kurses nichts 
mehr im Wege steht. Die Musikschule bedankt sich ganz 
herzlich für diese Zuwendung!

DAS FOTO ZEIGT DEN PRÄSIDENTEN DES ROTARY CLUB WEISSENHORN 

BERNHARD WILKA UND MUSIKSCHULLEITER THOMAS DIRR BEI DER ÜBER-

GABE DER BEIDEN VEH-HARFEN FOTO: AKIRA SAGAWA

Rothtalgau Weißenhorn 
gegr. 1910

LEOPOLD KNAUR, KARL-HEINZ DANGEL, MONIKA DANGEL WALTRAUD LINKE, 

JEAN-CLAUDE GOURMET, FOTO: ROTHTALGAU WEISSENHORN GEGR. 1910

Endlich! Die Rundwettkämpfe Luftgewehr Auflage 
Rothalgau haben wieder stattgefunden. Nach vielen Mona-
ten der Stilllegung durch die Pandemie sind die Wettkämpfe 
wieder gestartet, zur Freude der Schützen. Die erste Runde 
fand am 28. Oktober 2021 in Weißenhorn statt. Wie in alten 
Zeiten wurde eifrig um die ersten Plätze gekämpft. 
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TSV 1847 Weißenhorn e.V.
Abteilung Gymnastik

Leider können alle Sportstunden von Claudia Schuler-Raab 
bis zu den Weihnachtsferien nicht stattfinden.

GESCHÄFTSSTELLE TSV WEISSENHORN

Abteilung Tischtennis
Abteilung Tischtennis

Herren I: Weißenhorn überrollt Wasseralfingen
Am vergangenen Samstag empfingen die Herren I in den 
der Landesklasse die DJK Wasseralfingen in der TSV Hal-
le. Gleich zu Beginn der Partie sorgten die Weißenhorner 
schnell für klare Verhältnisse. Alle drei Doppel Sanin E./Döll-
ner, Söll/Demirel und Ritter/Schall ging klar und deutlich an 
den TSV. Beim Spielstand von 3:0 starteten dann die Einzel. 
Auch hier ließen die Herren I nichts anbrennen. Sehr deutli-
che Siege von Sanin E., Söll, Demirel, Ritter und Schall, ließen 
die einzige Weißenhorner Niederlage durch Döllner schnell 
vergessen. So kam es letztendlich zu einem ungefährdeten 
klaren 9:1 Sieg für den TSV Weißenhorn. Diese Überzeu-
gung und den Siegeswillen gilt es nun mit ins nächste Spiel 
am kommenden Freitag (19.11. um 20 Uhr in der TSV Hal-
le) zu nehmen. Zum Spitzenspiel der Landesklasse wird der 
TSV Holzheim zu Gast sein. Auf tatkräftige Unterstützung 
der Zuschauer freuen wir uns. Die Punkte holten: Sanin E./
Döllner, Söll/Demirel, Ritter/Schall, Sanin E. (2), Söll, Demirel, 
Ritter, Schall

Die kommenden Spiele:
Fr., 19.11.2021 20:00 Uhr Herren I - TSV Holzheim 

(TSV Halle)
Sa., 20.11.2021 14:00 Uhr Jugend I - SSV Ulm 1846 III 

(TSV Halle)

Abteilung Volleyball

 FOTO: LILLY BRAUNGER

Abteilung Volleyball
Weißenhorner Landesligist in Topform
Nach der desolaten Vorstellung der Landesliga-Volleyballer 
des TSV Weißenhorn am vergangenen Spieltag mit der defti-
gen 0:3 Niederlage bei TB München waren die Spieler sicht-
bar um Besserung bemüht.

Nächste Spiele
Mittwoch 17.11.21
18.30 Uhr B-Jgd SGM Vöhringen II - SV Grafertshofen

Für die Aktiven und die B-Jugend ist die Vorrunde im Freien 
nun ebenfalls beendet und es beginnt das Hallentraining.

Städtepartnerschaftsverein 
Weißenhorn

Wiederbelebung der Städtepartnerschaft 
mit Valmadrera
Nachdem sich aufgrund der Covid 19 Maßnahmen der Kontakt 
im Rahmen der Städtepartnerschaft schon seit etwa 1,5 Jahren 
auf Telefonate, WhatsApp und E-Mails beschränkt hatte, stand 
fest, dass wir uns, sobald wir über ein Impfzertifikat verfügen, 
mit dem Wohnmobil in Richtung Süden aufmachen. Nach den 
Sommerferien kamen noch ein paar unerwartete Hindernisse 
dazwischen, und so wurde es Ende Oktober, bis wir am Frei-
tagnachmittag unsere Partnerstadt erreichten, mit Antonella, 
unserer Freundin vom Deutschkurs 2018, ein spätes Mittag-
essen genossen und nach Oggiono fuhren, wo wir auf dem 
Campingplatz, der ganzjährig geöffnet sein sollte, die nächs-
ten Tage wohnen wollten. „CHIUSO“! Das waren die unmiss-
verständlichen Worte, die uns ein wenig freundlicher Herr am 
geschlossenen Tor verkündete. Was nun? Alle übrigen Cam-
pingplätze im Umfeld von Valmadrera hatten sowieso schon 
Winterruhe. Schließlich entdeckten wir im ADAC-Stellplatzfüh-
rer einen Platz in Olginate. Dort kamen wir unter, sogar mit 
Zugang zu Wasser, Strom und Entsorgung. Von dort aus hätte 
man immer an den Seen und der Adda entlang zu Fuß Valm-
adrera erreichen können. Aber unsere Freunde, ob von der CFP 
Aldo Moro oder der Scuola Media ließen es sich nicht nehmen, 
uns dort abzuholen, um uns zu sich nach Hause, in die Pizzeria 
oder ins Café einzuladen. Alle freuten sich riesig, wir plauder-
ten über gemeinsame Erlebnisse und Zukunftsideen - mal in 
stockendem Italienisch (mit Antonella), Englisch (mit Patrizia, 
Fiorenza und Beppe) oder sogar perfektem Deutsch (mit Elena 
und Stefan). In der Hoffnung, dass es bis zum nächsten Wie-
dersehen nicht noch einmal so lange dauert, haben wir uns von 
einander getrennt und unsere Freunde natürlich eingeladen, 
auch wieder nach Weißenhorn zu kommen. Allerdings wurden 
wir da von einigen belehrt, dass es bei uns im Winter viel zu 
kalt für Besuche sei. Also werden wir wohl noch ein wenig auf 
Besuch aus Italien warten müssen!

URSULA + UDO SCHRAMM

Stadtkapelle Weißenhorn

Konzertabsage
Liebe Konzertbesucher/innen,

bedingt durch die steigenden Corona-Infektionen wird das 
für den 27.11.2021 geplante Jubiläumskonzert mit der Bür-
gerkapelle aus Nals abgesagt.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

DIE VORSTANDSCHAFT
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Eine deutliche Steigerung in allen Elementen war auch bitter 
nötig gegen den in jeder Situation aufopferungsvoll kämp-
fenden VfL Großkötz. Die Sätze eins (25:16) und drei (25:17) 
waren geprägt vom vor Spielfreude sprühenden Weißenhor-
ner Team, das dem Gegner im permanenten Angriffswirbel 
keine echte Chance ließ sich selbst zu entfalten. Lediglich 
in Durchgang zwei ruhte sich Weißenhorn auf der voran-
gegangenen klasse Vorstellung aus und wurde prompt mit 
dem 23:25 Satzverlust bestraft. Im 4. Satz wollte es der 
VfL Großkötz nochmals wissen, steigerte sich und hielt den 
Satz bis zum 15:15 offen, musste jedoch anschließend dem 
kraftraubenden Spielverlauf Tribut zollen. Mit 25:21 belohn-
te sich der TSVW durch eine insgesamt beeindruckende Vor-
stellung und kletterte auf Rang drei der Tabelle.

Heimspieltag der Weißenhorner Volleyballerinnen
In der Weißenhorner Dreifachhalle präsentiert sich am Sams-
tag ab 14:30 das Team des TSV Weißenhorn den eigenen 
Fans. Dabei grüßt der TSVW nach vier Saisonspielen die Be-
zirksklasse von der Tabellenspitze, hat am Samstag jedoch 
zwei schwer zu spielende Gegner mit dem SSV Bobingen 
und dem TSV Sonthofen II. Beide Gegner erfordern die ab-
solute Konzentration des Weißenhorner Frauenteams um 
weitere vier Punkte auf dem eigenen Konto zu verbuchen. 
Bobingen und Sonthofen werden Nachlässigkeiten auf Wei-
ßenhorner Seite gnadenlos bestrafen.

Volkshochschule 
im Landkreis Neu-Ulm e.V.

Kurs für den Dezember 2021:
Mittwoch, 15.12.2021
08:15 Uhr S362w-2 Spanisch mit Muße A 1 (Mittelstufe)

Auffrischungskurs (Haus der Vereine)

Telefon 07303/41200, info@vhs-neu-ulm.de

Impressum

Weißenhorner 
Stadtanzeiger
Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt 
Weißenhorn mit den Stadtteilen Asch, 
Attenhofen, Biberachzell, Bubenhausen, 
Emershofen, Grafertshofen, Hegelhofen, 
Oberhausen, Ober- und Unterreichenbach,  
Wallenhausen,Weißenhorn
Der Weißenhorner Stadtanzeiger erscheint wöchentlich jeweils freitags und wird 
kostenlos an alle erreichbaren Haushalte des Verbreitungsgebietes verteilt.
–  Herausgeber:
 Stadt Weißenhorn, vertreten durch den Ersten Bürgermeister  

Dr. Wolfgang Fendt, Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn, 
Tel. 07309/84-0, Fax 07309/84-50

– Druck und Verlag:
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim, Telefon 09191/7232-0
– Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Die Leiterin Haupt- und Personalamt Melanie Müller,  

Schlossplatz 1, 89264 Weißenhorn für Veröffentlichungen Dritter wie:
 Kirchliche Nachrichten, 

Vereinsnachrichten die jeweiligen Einsender
 für den Anzeigenteil:
 Christian Zenk in LINUS WITTICH Medien KG 
– Im Bedarfsfall Einzelexemplare durch den Verlag zum Preis von € 0,40 

zzgl. Versandkostenanteil.
Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion wieder. Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten die 
Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für 
nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann 
nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende 
Ansprüche, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.

Hochzeit • Familie • Fotografie

01516/84 93 570 / dandelion-pictures.com / 

Jetzt schon für 

2022 buchen!

Wir kaufen Wohnmobile 
+ Wohnwagen
Tel. 03944-36160

www.wm-aw.de (Fa.)

 Kleinanzeigen  Kleinanzeigen 
Anzeige online buchen: anzeigen.wittich.de

Suche preiswerte Wohnung, 2

Zimmer, im EG, Katzen sollten

erlaubt sein, Tel. 0173-5632591

Tiefgaragenstellplatz in der

Stadtmitte zu vermieten, Tel. 0171

321 3258

Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonline

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig
druckenJetztgünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

Wahnsinn!Diese Preise sind der 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 
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Andreas Sauer
Meisterbetrieb

Jägerweg 22, 89297 Roggenburg-Schießen

Tel: (0 73 00) 9213  71, Fax 92 13 72, Handy 0177 / 4924639

Seriöser Rentner in soliden Verhältnissen sucht  
zum baldmöglichsten Termin in Weißenhorn  
eine 4-Zimmer-Wohnung mit Küche und Bad  

zum alleinigen Gebrauch. 
Zuschriften erbeten unter Chiffre-Nr. 18573305 an:  

LINUS WITTICH Medien KG,  
Peter-Henlein-Straße 1, 91301 Forchheim

Mo. - Fr. 9-12 + 13-18 Uhr, Sa. 9-12 Uhr

Röntgenstr. 1
89264 Weissenhorn
Telefon 07309/921 805
Mobil 0170/5719339
info@schlosserei-vogel.com

ERNER
Metall & Edelstahltechnik G

m
bH

OGEL
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Josef Mayr

Ihr Regionalverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Mobil: 0177 9159856
Tel.: 08238 5085557 • Fax. 08238 5085558

j.mayr@wittich-forchheim.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Ich bin für Sie da...

 

LINUS WITTICH.
Unser Service auf einen Blick.
Haben Sie Fragen unabhängig von einer Anzeigenschaltung? 
Dann sind unsere weiteren Servicebereiche gerne für Sie da!*

Tel.-Nr. 09191 7232- 
Angelegenheit  Durchwahl

Abonnements  -35 / -17
vertrieb@wittich-forchheim.de

Aufträge/Rechnungen  -13 / -20
anzeigen@wittich-forchheim.de

Mahnungen  -13 / -20
fakturierung@wittich-forchheim.de

Privatanzeigen  -25 / -31 
service@wittich-forchheim.de

Redaktion  -25 / -31 
redaktion@wittich-forchheim.de

Reklamation bzgl. Verteilung

- Blätter A – M  -40 

- Blätter N – Z  -27
reklamation@wittich-forchheim.de

Allgemeine Servicefragen  -0
service@wittich-forchheim.de  

Viele weitere Informationen finden Sie 
auch online unter: www.wittich.de

* Telefonische Geschäftszeiten:  
Mo. - Do. 7.30 – 16.30 Uhr, Fr. 7.30 – 13.30 Uhr
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LIDL MUSS MAN KÖNNEN

#teamlidl

Verkäufer (m/w/d) in Teilzeit

Bewirb dich auf jobs.lidl.de
* Weitere Informationen zu unseren Arbeitgeberauszeichnungen auf 
   jobs.lidl.de/arbeitgeberauszeichnungen

Verkäufer Verkäufer in Teilzeit

FAIR UND  

ÜBERTARIFLICH
FAIR UND  

ÜBERTARIFLICH

MINDESTEINSTIEGSLOHN

12,50 €/Std.

In
Weißenhorn

und 
Senden

EDNA International GmbH
Gollenhoferstraße 3 • 86441 Zusmarshausen-Wollbach

Telefon + 49 (0) 82 91/ 84-138 • E-Mail bewerbung@edna.de 

www.edna.de/jobs 
EDNA International GmbH

Gollenhoferstraße 3 • 86441 Zusmarshausen-Wollbach
Telefon + 49 (0) 82 91/ 84-138 • E-Mail bewerbung@edna.de 

www.edna.de/jobs 

Für unseren Standort Zusmarshausen/Wollbach suchen wir 
zur stetigen Erweiterung unserer erfolgreichen  

Geschäftsbeziehungen zum nächstmöglichen Termin

MITARBEITER  
AUFTRAGSABWICKLUNG M/W/D  

Vollzeit / Teilzeit / Aushilfe (samstags) / Ferienjob

MITARBEITER  
VERTRIEBSINNENDIENST M/W/D

Ihre Vorteile:
-  Vielseitiger Dauerarbeitsplatz mit attraktiver Vergütung
- Flache Hierarchien und direkte Entscheidungswege
-  Wertschätzung Ihrer verantwortungsvollen Tätigkeit  

in einem international erfolgreichen Familienunternehmen

Alle weiteren Informationen erhalten Sie unter:

Wir suchen ab sofort eine 
versierte Schreibkraft (m/w/d)

zur Verstärkung unseres Teams
in Teilzeit (nur nachmittags) oder auf 450,00-€-Basis.

Rechtsanwälte             Patentanwalt
Hauptstraße 23 · 89264 Weißenhorn 

+49 (0) 7309 / 96300 · tittus@tittus.de

Lust auf Ausbildung? Ab 01.09.2022 als

Industriekaufmann (m/w/d) 
… mit Aussicht auf feste Übernahme  
und Weiterqualifizierung!

Schau doch mal auf  
http://www.fluhr-displays.de/unternehmen/karriere

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Fluhr Displays GmbH & Co. KG – Buschelbergstr. 4 – 86850 Fischach
Tel. 08236 585-32 – anna.gassner@fluhr.eu – www.fluhr-displays.de

STellen Markt Weitere Stellenangebote online unter: 
jobs-regional.de

Oder direkt online bewerben: jobs-regional.de
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Fliesen Baumeister
Beratung · Fliesenverkauf · Verlegung

Bad-
sanierung

leicht
gemacht!

Heinrich-Sinz-Str. 11 · 89335 Ichenhausen · Tel. 0 82 23/40 98 69
www.fliesenbaumeister.de

Unsere Stärken
• alters- und behindertengerechter Umbau
• Abwicklung durch einen Ansprechpartner
• staubreduzierter Abbruch bis 95%
• 3D-Planung Ihres Bades
• termingerechte Fertigstellung
• fugenfreie Duschflächen mit keramischen
   Großraumfliesen bis 1,5 m x 3,0 m
• komplette Badsanierung von A bis Z

Wir verlegen Fliesen!
Unser Spektrum reicht von der kleinen
Reparatur bis zum großen Objekt.

VR-Bank Neu-Ulm

Melden Sie sich für unser 
kostenloses VR-InfoForum am 
23. November 2021 im digitalen 
Veranstaltungsformat an.

Vorsorgevollmacht und 

Patientenverfügung mit 

Notar Dr. Christoph Ziegler.

Online-           

Veranstaltung 

am 23.11.2021 

um 18.30 Uhr

vrnu.de/infoforum

B. Konrad Gartengeräte
Bürgermeister-Streitle-Str. 19 • 89264 Oberhausen

Tel.: 07309/5865 • Fax: 07309/7452

Herbstangebote
Zu verkaufen: Rasentraktoren, gebraucht, 

auch für Winterdienst

• Winterinspektion für Rasentraktoren  
und Rasenmäher zum Aktionspreis

• Ab sofort reparieren wir wieder 
 Oldtimer-Traktoren, auch mit TÜV

               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

David Kurz               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

David Kurz               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

David Kurz               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

               malermeisterkurz@outlook.de              0 173 - 84 74 759

Qualität steckt im Detail.

Individualität  Leidenschaft  Nachhaltigkeit..

www.malermeisterkurz.de

JOBS 
IN IHRER REGION Ein Produkt der  

LINUS WITTICH Medien Gruppe

Auf gutes Wetter 
ist nicht immer 
Verlass. 
Auf eine berufliche
Zukunft bei der 
SWU schon.

Die SWU versorgt täglich über 200.000 Kunden mit Strom, Erdgas, 
Trinkwasser, Wärme,  Telekommunikation und betreibt den öffentlichen 
Nahverkehr. Wir sind für unsere Kunden der verlässliche Partner in der 
Region, der alles aus einer Hand anbietet. Gemeinsam mit  unseren rund 
1.100 Beschäftigten arbeiten wir Tag für Tag daran, dieses Versprechen 
zu halten. SWU. Verlass dich drauf.

Zur Unterstützung unseres Teams suchen wir ab sofort einen

Mitarbeiter (m/w/d) im Direktvertrieb
Ausführliche Informationen zur Stellenausschreibung auf SWU.de/karriere

Hier finden Sie Ihren neuen Chef!
In der Rubrik STellen Markt.
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Christkindlmarkt  
am Marienplatz 
22.11.-24.12.2021, München 
Der Christkindlmarkt am Ma-
rienplatz zählt nicht nur zu den 
beliebtesten Weihnachtsmärk-
ten der Stadt, sondern ist auch 
ein echtes Münchner Original: 
Seine Wurzeln gehen bis ins 
14. Jahrhundert zurück. Vor 
der romantischen Kulisse des 
neugotischen Rathauses die 
Budenstadt im altbayerischen 
Charme. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
muenchen

einfach  
QR-Code scannen. 
App installieren.  
los gehts.

Noch mehr Tipps in der  
Treffpunkt Deutschland 
App und im Web

www.treffpunktdeutschland.de

Weihnachtsmarkt und 
Mittelaltermarkt auf der 
Fürther Freiheit
25.11.2021 – 23.12.2021, Altötting 
Auf dem Weihnachtsmarkt 
können Besucher gemüt-
lich entlang der weihnachtlich 
dekorierten Buden schlendern 
und Leckereien, winterliche 
Waren sowie Kunsthandwerk 
entdecken. Auf dem urigen 
Mittelaltermarkt gibt es neben 
besonderen Waren aus Nah 
und Fern ein ausgefallenes 
Programm mit Feuerspielen, 
Artistik uvm. 
TreffpunktDeutschland.de/fuerth

Altstadt Weihnachtsmarkt Fürth 
© TI Fürth erich Malter 

Tourist-Information Fürth

Festliche Stimmung auf dem  
Christkindlmarkt am Marienplatz  

© München Tourismus, lukas Barth

ADVENT & 
WINTER
SPEZIAL

Weihnachtsmarkt  
im Spitalhof 
25.11.-21.12.2021, Dinkelsbühl 
Unter dem Motto „Ihr Kinderlein 
kommet“ lädt Dinkelsbühl zum 
Weihnachtsmarkt ein. Er findet 
im idyllischen Spitalhof statt und 
zählt zu den schönsten Märkten 
an der Romantischen Straße. 
Die liebevoll geschmückte Bu-
denstadt bietet eine Vielzahl an 
traditionellen Weihnachtsartikeln. 
Während des Weihnachtsmark-
tes finden wie jedes Jahr die 
Kunstausstellung und der Kunst-
handwerkermarkt im Konzertsaal 
und im Kunstgewölbe statt. Hier 
wird jeder, der das besondere 
Geschenk sucht, fündig. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
dinkeslsbuehl

Weihnachtsmarkt © David Haas  
Touristik Service Dinkelsbühl Feuchtwangener  

Weihnachtsmarkt 
26.11.-19.12.2021, Feuchtwangen 
nur an den Wochenenden  
Der Weihnachtsmarkt in 
Feuchtwangen ist zwar klein 
aber fein! Durch seine einzig-
artige Lage auf dem Kirchplatz 
zwischen der Stifts- und der 
Johanniskirche hat er eine 
besondere, charakteristische 
Atmosphäre.Die Beleuchtung 
durch eine Unmenge kleiner 
Lichter an Tannenbäumen 
taucht den Kirchplatz in eine 
Stimmung zum Wohlfühlen, 
die jeden Besucher in eine 
vorweihnachtliche Stimmung 
versetzt und zum Verweilen 
geradezu verführt. 
TreffpunktDeutschland.de/ 
feuchtwangen

Feuchtwanger Weihnachtsmarkt   
© Tourist Information Feuchtwangen 

Andreas Strunz

Hofer  
Weihnachtsmarkt 
22.11.-23.12.2021, Hof 
Im fröhlichen Trubel der Stadt, 
inmitten der verschneiten Dächer 
und Türme verbreitet der Hofer 
Weihnachtsmarkt wohlige Wär-
me und weckt längst vergesse-
ne Kindheitserinnerungen. Der 
Klang der Kirchenglocken von 
St. Marien erinnert an das heran-
nahende Weihnachtsfest. Ein 
täglich wechselndes Programm 
umrahmt den Besuch mal fest-
lich, mal swingend und in den 
Kirchen gibt es Orgelmusik oder 
eine Krippenausstellung. 
TreffpunktDeutschland.de/hof

Hofer Weihnachtsmarkt  
© giegold-profot / Stadt Hof 

Auf Grund von Corona sind alle Termine und Angaben unter Vorbehalt!

Tölzer Christkindlmarkt 
26.11.-24.12.20211, Bad Tölz  
Eingerahmt von den mit Lüftl-
malerei verzierten Häuser-
fassaden reihen sich rund 30 
liebevoll geschmückte Stände 
des Christkindlmarktes auf – 
mit Schmuck, traditionellem 
Kunsthandwerk und damp-
fenden Weihnachtsleckereien. 
Das tägliche Musikprogramm, 
stimmt die Besucher endgültig 
auf Weihnachten ein. 
TreffpunktDeutschland.de/bad-toelz

Christkindlmarkt Bad Tölz  
© Stadt Bad Tölz

Erlangen on Ice 
19.11.2021 - 6.01.2022, erlangen  
Der eislaufspaß kommt wieder 
in die Stadt . Die 425 m² große 
Eislauffläche Erlangen on Ice 
öffnet für sieben Wochen ihre 
Tore für alle eissportbegeis-
terten Läuferinnen und Läufer 
aus Nah und Fern. Jeweils am 
Montag gibt es das besondere 
Special „Eisstockschießen“ auf 
zwei verschiedenen Bahnen. 
Reservierungen für das Teame-
vent sind jetzt bereits möglich. 
TreffpunktDeutschland.de/erlangen erlangen on Ice © eTM Anne Zarncke

Noch mehr aktuelle Weihnachtsmärkte 
Adventsmarkt Muhr a.See 20.-21.11.2021 Andreasmarkt Karlstadt 21.11.2021  Winter-
zauber“ Rimpar 21.11.2021  erlanger Weihnachtszauber Erlangen 22.11.-24.12.2021  

Stuttgarter Weihnachtsmarkt Stuttgart 24.11.-23.12.20211  Aschaffenburger 
Weihnachtsmarkt Aschaffenburg 24.11.-22.12.2021  Mindelheimer Advent Mindelheim 

25.11.-23.12.2021  Oettinger Christkindlesmarkt Oettingen 25.11.–28.11.2021  Weih-
nachtsmarkt Creglingen 26.11.-28.11.2021  Coburger Weihnachtsmarkt Coburg 

26.11.-23.12.2021   Weihnachts-Zauber Winterwald Gemünden a.M. 26.11.-19.12.2021 

Noch viel mehr Weihnachtsmärkte auf TreffpunktDeutschland.de/weihnachtsmaerkte
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ANGEBOT 
DER WOCHE
22.11. BIS 27.11.

HACKFLEISCH GEMISCHT

LEBERKÄSE FEIN

SCHWEINERÜCKEN

KOCHSALAMI MIT KÜMMEL

TILSITER

mager

ofenfrisch gebacken

mager & zart

im Ring - geraucht

Deutscher Schnittkäse mit 45 % Fett i. Tr. 

IMMER DAS BESTE!

 100g | 1,25€

 100g |   1,15€

 100g | 0,82€

 100g | 0,95€

 100g | 1,05€

Damit keine Wünsche offen bleiben, bitten wir Sie, Ihre ver-
bindliche Bestellung bis spätestens  Samstag, den 11.Dezember 
abzugeben. Spätere Bestellungen bzw. Umbestellungen können 
aus Planungsgründen leider nicht mehr  berücksichtigt werden.

- Geflügelspezialitäten, Delikatessen vom Wild, gefüllte Braten
- Klassiker vom Rind, zartes Lammfleisch und Kalbfleisch
- Weihnachtlich dekorierte Geschenkideen

BITTE  BEACHTEN – 
RECHTZEITIG VORAUSPLANEN!

KÖSTLICHE EMPFEHLUNGEN 
FÜR DIE WEIHNACHTSFEIERTAGE:

BDS - SCHLEGEL
Baumaschinenvermietung

89264 Weißenhorn

bds-schlegel@web.de

Minibagger - Kippanhänger

Rüttelplatten - Stampfer

uvm.

Liefer- und Abholservice!

Mietgeräte für Heimwerker und Profis

01578 2712810

www.bds-schlegel.de

www.ulm-sauna2go.de

Egal wo, egal mit wem, egal

zu welchem Anlass!

NEU: FASSSAUNA

Standort Weißenhorn

Angebote in Euro, inkl. gesetzlicher MwSt. solange der Vorrat reicht, nur gültig für BayWa AG 
Baustoffe Weißenhorn bis 24.12.2021.

Aus der Region, 
ca. 1,50-2,20 m.
Art. Nr. 299223

je 14,99

BayWa Baustoffe
Immer ein gutes Baugefühl

Top 
Angebot

BayWa AG
Baustoffe

Garten- und Bauzentrum      
Rudolf-Diesel-Str. 30
89264 Weißenhorn

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr.  7.00 - 17.30 Uhr
Sa.         8.00 - 13.00 Uhr

Nordmanntanne 

Angela Streu
Immobilienmaklerin

Ihre Immobilienexpertin in der 
Region für alle Fragen rund um Ihre 
Immobilie, ob Immobilienbewertung, 
Energieausweis, Kauf, Verkauf auch 
auf Rentenbasis und Vermietung.

Profitieren Sie von unserer über 
41-jährigen Erfahrung.

Rufen Sie mich an, mit mir kann man 
reden! Telefon: 07348 40 740-17
a.streu@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Kanal-Rohrreinigung GmbH

manfRed wöRtz
Verstopfte abflussrohre?
• dichtheitsprüfung
• Reinigung von öl-fettabscheidern
• Grubenentleerung
• Kanalrohr-tV-Inspektion ab dn40
• Sondermüllentsorgung
• Rohrortung
24-Std.-Service auch an Sonn- u. feiertagen
89250 Senden • tel. 07307 33902

Der Kanal- und Rohrreiniger

in Ihrer Nähe

• schnell • sauber • preiswert

Öchsler GmbH
  Kunst- und Bauglaserei

Dorfstraße 14 a
89278 Nersingen

Tel.: 07308  5923 
 www.glaserei-oechsler.de

Reparaturverglasungen | Glastüren | Spiegel
Glaszuschnitte | Umglasungen | Vordächer
Küchenrückwände | Ganzglasduschkabinen
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Unverbindliche Angebote richten Sie bitte an uns. 
Telefon 0731 79 06 03 10 · www.hahn-keller.com

Herr K. ist  
Bauingenieur 
und sucht für sich und 
seine Familie ein Haus 
hier vor Ort + 10 km 
Umkreis! Gerne auch 
renovierungsbedürftig.

Firma Immoinvest 
sucht Immobilien  
aller Art für den Bestand 
hier vor Ort + 10 km 
Umkreis. Gerne auch 
renovierungsbedürftig 
sowie vermietet! 

Zustellergesuch für den Weißenhorner Stadtanzeiger

• 2 Bezirke in Weißenhorn (430 + 440 Exemplare)

Interessiert?
Sie sind wöchentlich am Donnerstag und/oder Freitag
für uns tätig.

Wir liefern die Zeitungen an Ihr Haus. Die Bezahlung
erfolgt monatlich, Beilagen werden extra vergütet. Der
Zustellervertrag wird im Rahmen der Minijobs geregelt.
Wir suchen Schülerinnen/Schüler, Rentnerinnen/Rentner
sowie Hausfrauen/Hausmänner.

Bewerbungen bitte
telefonisch unter: 09191/7232-27 oder -40
oder
per E-Mail: vertrieb@wittich-forchheim.de
per WhatsApp: 0177 9159845
online unter: zusteller.wittich-forchheim.de

Hauptstraße 24
89264 Weißenhorn
07309-428450 o h n e    A n m e l d u n g

Das lässt Ihr Herz höher schlagen.
Unser Eröffnungsangebot vom 1.12. - 4.12.21
 

89264 Weißenhorn
OT Biberachzell Tel. 07309 3166
Weißenhorner Str. 4 www.zimmerei-merkle.de

 Merkle
✓ Zimmerei ✓ Innenausbau
✓ Dachfenster ✓ Dachsanierung

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 


